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Militärischer Festakt
In Bad Leonfelden wurden rund 130
Bundesheer-Rekruten feierlich an-
gelobt. Seite 3 / Foto: Tips/BL

Auszeichnung für
Schmankerlwirt
Der Schmankerlwirt der Familie
Lummerstorfer in Vorderweißen-
bach wurdemit derWildbretplaket-
te OÖ ausgezeichnet. Es ist das ein-
zige Wirtshaus im Bezirk Urfahr-
Umgebung, dem heuer dieses Gü-
tesiegel verliehen wurde. Das ganze
Jahr über wird hier ausschließlich
Wild aus den regionalen Revieren
angeboten. Und genau das wird mit
der Auszeichnung gewürdigt. S. 6

Radelnd nach Paris Schüler Alexander Göweil (18) aus Gallneukirchen machte sich ganz allein mit seinem
Rad auf den Weg nach Paris. Was er dabei erlebte und warum er das tat, verrät er im Tips-Interview. Seite 2 / Foto: Göweil

ab

1.050,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

SALONZUG ZU SILVESTER

AN DIE K&K KÜSTE
03.12.2026-02.01.2027

Fo
to
:R
PB

ab

1.649,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

Foto: GTA

RUNDREISE MAROKKO
12.02.-19.02.2027 / Saison A
26.02.-05.03.2027 / Saison A
12.03.-19.03.2027 / Saison B

ab 

1.899,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

Foto: GTA

DONAU-KREUZFAHRT
06.-18.04.2027 / Saison A
13.-25.06.2027 / Saison B 
20.08.-01.09.2027 / Saison B
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ABENTEUER

Mit dem Rad von Gallneukirchen nach Paris
GALLNEUKIRCHEN/PARIS. Ein
ganz besonderes Abenteuer hat
der Gallneukirchner Alexan-
der Göweil im Sommer erlebt.
Der 18-Jährigemachte sichmit
seinemFahrrad ganz allein von
seiner Stadtgemeinde aus nach
Paris auf. Los ging es am 18.
August, sein Ziel, den Eiffel-
turm, erreichte er am 30. Au-
gust. 1.250Kilometerund9.000
Höhenmeter hat er dabei ra-
delnd bewältigt – und das bei
Wind und Wetter.

von JACKY STITZ

Der angehende Elementarpäd-
agoge ist Schüler der Bafep-Linz,
liebt Bewegung, Ausdauersport
und ganz besonders Schwim-
men, Laufen sowie Radfahren.
Der Startschuss seines Radtrips
nach Frankreich fiel in Gallneu-
kirchen um 7Uhr früh amMarkt-
platz. Die ersten paar Kilometer
begleitete ihn Opa Karl – ebenso
auf dem Rad. Alexander startete
in Richtung Deutschland, es ging
nach Augsburg und Ulm über die
Schwäbische Alb, „wo es in der
Nacht nur achtGrad hatte“, so der
Mühlviertler. Der bergige
Schwarzwald wurde durchquert
und dann nahm er Fahrt in Rich-
tung Straßburg auf. „Die letzten
Kilometer durch Paris waren sehr
anstrengend, wegen des Ver-
kehrs. Ich habe so ein Verkehrs-
chaos noch nie erlebt“, berichtet
der 18-Jährige. „Ich habe alles al-
leinegeplant, aufderTourwar ich

auch alleine unterwegs“, so der
18-Jährige. Rund ein halbes Jahr
vor dem Start hat er mit der Pla-
nung seiner Radtour begonnen:
wohin er fährt, welche Ausrüs-
tung er braucht und was grund-
sätzlich sinnvollerweise mitsoll-
te. „Die Idee dazu kam nicht von
heute auf morgen. Seit Jahren
fahren wir als Familie immer
wieder mal mit dem Rad auf
Urlaub“, verrät der sportliche
Gallneukirchner. Bei seiner ers-
ten mehrtägigen Radreise mit
seinerFamilievonInnsbruckzum
Gardasee sei seine Leidenschaft
dafür entbrannt. Auf seinemWeg
nach Paris ist er quasi täglich et-

wa von 8 Uhr bis gut 18 Uhr am
Rad gesessen: „Körperlich war
daseigentlichgarnichtschwerfür
mich. Eine große Herausforde-
rung war jedoch das Wetter. Es
hat echt viel geregnet“, berichtet
Göweil, der ganz spartanisch in
einem Schlafsack unter einem
Zeltdach übernachtet hat. „Die
Tour hat mir gezeigt, wie viel
eigentlich möglich ist, wenn man
etwas erreichen möchte. Ich den-
ke, ich bin über mich hinausge-
wachsen.“ Was das Ziel der Aus-
fahrt war? Sein Ziel sei nicht ge-
wesen, die Fitness zu steigern
oder irgendwelche Geschwin-
digkeitsrekorde zu knacken, son-

dern „vielmehr das Gesamtpaket
mitdemÜbernachten inderfreien
Natur. Wobei ich aufgrund eines
Gewitters auch mal in einem Ho-
tel schlafen musste. Und ich ha-
be auch in einer Bushaltestelle
übernachtet“, so Göweil, der das
ganze Jahr hindurch mehrmals
proWoche am Rad sitzt.
Und wieso fiel die Wahl auf Pa-
ris? „Ich war noch nie in Frank-
reich und wollte mal den Eiffel-
turm in echt sehen“, klärt der
Gallneukirchner auf, der bald
Ähnliches wiederholen will.
Am Ziel in Paris angekommen,

empfingen ihn seine Eltern Petra
und Roland Göweil: „Wir waren
die erste Zeit auch sehr nervös.
Vor allem in den ersten Nächten
habe ich nicht gut geschlafen“,
berichtet seine Mutter. Die Re-
aktionen im Umfeld? „Alle ha-
ben ihn bestärkt“, so Petra Gö-
weil. Sie hat sich über die Hilfe
einer Werkstatt in Nürtingen ge-
freut: „Sein Gepäckträger ist ge-
brochen, er konnte nicht weiter-
fahren. Alexander hat dann je-
manden gefunden, der ihn am
Sonntag repariert hat. Er konnte
ja nicht ohne Gepäck weiterfah-
ren...“<

Beim Start am Gallneukirchner Marktplatz: Alexander Göweil mit seinem Opa
Karl (72). Dieser begleitete ihn auf den ersten Kilometern seines Abenteuers.

Ein paar Eindrücke der Radreise von Gallneukirchen nach Paris (v.l.): das überschaubare Gepäck und einer der Schlafplätze im Wald (Alexander hat auch einfach im
Freien in einer Hängematte übernachtet). Abstecher nach München und nach Ulm durften auch nicht fehlen. Alle Fotos (5): Privat/Göweil

Radfahren bedeutet für mich
Freiheit. Es ist ein toller Aus-
gleich während der Schulzeit.

RADFAHRER ALEXANDER GÖWEIL (18),
GALLNEUKIRCHEN
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FESTAKT

Bundesheer-Rekruten angelobt
BAD LEONFELDEN. Der Haupt-
platz von Bad Leonfelden war
Schauplatz einer Angelobungs-
feier des Österreichischen Bun-
desheeres. Rund 130 Rekruten
legten dabei ihr Treuegelöbnis ab.
Der Festakt am 18. September be-
gann um 14 Uhr. Militärkomman-
dant Dieter Muhr leitete die Ze-
remonie. Für die musikalische

Umrahmung sorgten die Militär-
musik OÖ und der Musikverein
Bad Leonfelden. Unter den Gäs-
ten waren etwa Bezirkshaupt-
mann Ferdinand Watschinger aus
Puchenau sowie die Bürgermeis-
terThomasWolfesberger (VP) aus
Bad Leonfelden und Josef Rath-
geb aus Oberneukirchen (VP).
Auch FP-Bezirksparteiobmann

Günter Pröller aus Feldkirchen
nahm teil: „Ich wünsche allen Sol-
daten viele besondere Momente,
gelebte Kameradschaft und eine
sichere Dienstzeit.“ Laut Markus
Oppitz, Abteilung Öffentlich-
keitsarbeit und Kommunikation
beim Österreichischen Bundes-
heer, wurden mehr als 400 Gäste
bei der Angelobung gezählt.<

Mehr Fotos zum Thema

Die Stadtgemeinde Bad Leonfelden wurde zum Schauplatz einer großen Bundesheer-Angelobung. Foto: Gerhard Madlmayr

Bei den Reden Foto: Tips/BL

Angebot gültig von 25.09. bis 23.10.2026.
Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.
Keine Barablöse möglich. Solange der Vorrat reicht.

1 + 1 gratis
Gschpusi Shot

Angebot gültig von 25.09. bis 23.10.2026.
Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.
Keine Barablöse möglich. Solange der Vorrat reicht.

1 + 1 gratis
auf Longdrinks, Bier, Wein und
alkoholfreie Getränke

Angebot gültig von 25.09. bis 23.10.2026.
Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.
Keine Barablöse möglich. Solange der Vorrat reicht.

Gratis-Kaffee
zu jedem Kuchen

Angebot gültig von 25.09. bis 10.10.2026. Gilt nicht für
Handelswaren. Nur ein Gutschein pro Leistung einlösbar.
Nicht mit anderen Rabatten und Gutscheinen kombinierbar.
Keine Barablöse möglich.

1+1 gratis
auf das Schleifen von Messern
und Scheren

Angebot gültig von 25.09. bis 10.10.2026. Nur gültig
in der ROMA-Filiale im Einkaufszentrum Passage Linz.
Ausgenommen sind rot markierte Artikel im Shop. Nicht
kombinierbar mit anderen Aktionen oder Einkaufskonditio-
nen. Keine Barablöse möglich. Nicht gültig beim Kauf eines
ROMA-Friseurbedarf-Geschenkgutscheins. Siehe weitere
Bedingungen im Shop.

–20 %
auf das gesamte Sortiment

Angebot gültig von 25.09. bis 10.10.2026, jeweils von 9:00
bis 12:00 Uhr. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.
Keine Barablöse möglich.

1 + 1 gratis
auf das Passage Breakfast

Shopping&Genuss imMittelpunkt –
mit tollenAktionen ab 25.09.2026
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ROHRBACH

30 geförderte Mietwohnungen mit Kaufoption

ooewohnbau.at

> 2- und 3-Raum Wohnungen
> 55 m2 bis 77 m2 Wohnfläche
> Eigengarten / Terrasse / Loggia
> Tiefgarage, Lift, barrierefrei
> Niedrigstenergiehaus mit Nahwärme
> HWB < 38,4 kWh/m2a, fGEE < 0,71

Kontakt: Mona Hagmayr
Tel.: +43 (0) 732 700 868-121
mona.hagmayr@ooewohnbau.at

Fadingerstraße BA II

Folgen Sie uns auf:

SymbolanSicht

ÜBERGABE
JUNI
2028

FF TREFFLING

Junge Helferinnen
ENGERWITZDORF/TREFFLING.
Das Jugendbetreuer-Team der
Freiwilligen Feuerwehr Treff-
ling, Engerwitzdorf, ist breiter
aufgestellt. Lena Schwarz, Sarah
Pilz und Katharina Schwarz
unterstützen die Jugendarbeit in-
tensiv. Die drei Feuerwehrkame-
radinnen absolvierten erfolgreich
den Jugendhelfer-Lehrgang an
der Landesfeuerwehrschule.
Neben ihrer Arbeit mit der Feuer-
wehrjugend sind sie auch bei
Übungen, Schulungen und Ein-
sätzen der FF Treffling aktiv.<

Lena Schwarz, Sarah Pilz und Kathari-
na Schwarz übernehmen Verantwor-
tung in der Nachwuchsarbeit bei der
örtlichen Feuerwehr. Foto: FF Treffling

Rollende Engel Bei einemCharity-Event in der StockhalleWaldingwurden im Sep-
tember 21.195,74 Euro für die Rollenden Engel gesammelt. Der Verein erfüllt schwer-
kranken Personen ihren letztenWunsch. Die Veranstaltung fand als geschlossene Ge-
sellschaft für Firmen aus der Region rund um Walding statt. Organisiert wurde sie
vonMartin Hinterhölzl, Richard Schmaranzer und der SUWalding. „Damit können et-
wa 14 Wünsche erfüllt werden“, so Florian Aichhorn, Obmann der Rollenden Engel.

Foto: Privat

Radsternfahrt Die Nordroute der Radsternfahrt führte von Bad Leonfelden,
Zwettl und Hellmonsödt in die Oö. Landeshauptstadt. Rund 70 Teilnehmer aus
dem Bezirk Urfahr-Umgebung nahmen daran teil. Dabei stand neben dem ge-
meinsamen Erlebnis auch die Radinfrastruktur entlang der B126 im Mittel-
punkt. Eine Polizeieskorte begleitete dieGruppebis nach Linz. Dort trafen die ver-
schiedenen Routen zusammen. Infos: www.tips.at/n/735745 Foto: Grüne Zwettl/Rodl
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SV LICHTENBERG

Benefiz-Fußballturnier hilft
Straßenkindern in Ruanda
LICHTENBERG. Der SV Lich-
tenberg veranstaltet am Sonn-
tag, 27. September ab 9.30 Uhr
zum drittenMal ein U12-Bene-
fizturnier auf der eigenen
Sportanlage. Teilnahmebe-
rechtigt sindMannschaften des
Jahrgangs 2015 und jünger.
Neben dem Sport steht vor al-
lem auch die soziale Hilfe im
Fokus. Immerhin werden mit
dem erzielten Erlös Straßen-
kinder in Ruanda unterstützt.

Bei den beiden bisherigen Tur-
nieren kamen 30.000 Euro für
Projekte im ruandischen Distrikt
Rusizi zusammen. Unterstützt
werden dort Sozial- und Bil-
dungseinrichtungen wie Kinder-
gärten, Schulen und Bibliothe-

ken. Aktuell fließt Hilfe in den
Bau eines Hauses für Straßen-
kinder.MitdemBauwurdeschon
begonnen. Das Projekt wurde
vom dortigen Bischof Edouard
initiiert. Ziel sind sichere Unter-
künfte, regelmäßige Mahlzeiten,
Betreuung und Zugang zu Schul-
bildung. Auch sportlich war das

Turnier bisher stark besetzt. 2024
gewann der LASK Linz, 2025
setzte sich der SV Ried durch.<

Soziale Hilfe steht beim Fußballspiel im Fokus Foto: SV Lichtenberg/Christian Brunner/Ulli Koller

Weitere Infos bei Michael
Stein telefonisch unter 0664
88101043 bzw. per E-Mail:
m.stein@proconstructa.at und auf
www.onepieceofyourheart.com

Unfall am Schulweg
HELLMONSÖDT. Bei einer Kol-
lision mit einem Auto wurde in
der Hellmonsödter Badstraße ein
Bub (9) verletzt. Er war mit dem
Scooter in Richtung Schule unter-
wegs, geriet auf die Fahrbahn. Es
kam zum Zusammenstoß mit
einem PKW, der von einem 64-
Jährigen gelenkt wurde. Das Kind
wurde ins Spital gebracht.

Rettung per Baukran
GRAMASTETTEN. Ein Mann
stürzte in Gramastetten von
einem Dach auf ein Gerüst und
musste von dort sicher zu Boden
gebracht werden. Er wurde in ein
Linzer Krankenhaus geflogen.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at

H f hen
Helles
Höpfchen.
H
Höpfc
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SCHMANKERLWIRT

Auszeichnung für „wilden“ Genuss
VORDERWEISSENBACH. Das
Gastroehepaar Inge und Arni
Lummerstorfer vom Wirts-
haus Schmankerwirt in Vor-
derweißenbach wurde mit der
Wildbretplakette OÖ ausge-
zeichnet. Es ist im heurigen
Jahr der erste und einzige
Gasthof, der im Bezirk Ur-
fahr-Umgebung dieses Güte-
siegel erhält. Zuletzt wurde
dieses an den Maurerwirt in
Kirchschlag und die Fleisch-
hauerei Draxler in Hellmons-
ödt indenJahren2025und2024
überreicht.

von JACKY STITZ

In vierter Generation wird der
Schmankerlwirt bereits geführt,
seit 1999 von Inge und Arni Lum-
merstorfer. Die Jagd liegt bei den
Lummerstorfers quasi imBlut, der
Wirt selbst ist Jäger und stolz auf
die eigene Wildsammelstelle.
Dorthin bringt die örtliche Jäger-
schaft das erlegte Wild, damit es
begutachtet und weiter veredelt
werden kann. Etwa in der Küche
von Chefin Inge Lummerstorfer,
die jetzt auf die Wild-Hochsaison
imHerbst hinarbeitet.Reh,Hirsch,
Wildsau und Wildenten stehen im
Oktober und November auf der

Speisekarte, schon jetztwerdendie
ersten Wildgerichte serviert. Al-
lerdings wird hier das ganze Jahr
hindurch Wildbret aus den örtli-
chen Revieren angeboten, was
dieses Wirtshaus von vielen an-
deren eben unterscheidet.
WarumWild bei denGästen so be-
liebt ist? „Die Zubereitung ist
wirklich viel Arbeit und Wild-
fleisch ist in dieser Form, wie es
hier auf den Teller kommt, nicht
das ganze Jahr über überall so ver-
fügbar“, sagt Wirt Arni Lummers-
torfer, der soeben auch einen
Orangen-Brand mit dem Schla-
gerwirt vom Pesenbachtal kreiert
hat. Er. Immerhin ist er selbst auch
gelernter Koch, überlässt das Ko-
chen aber mittlerweile lieber sei-
ner Gattin. Das Ehepaar ist vor al-
lem darauf stolz, dass das ganze
Wildfleisch, welches hier in der

Gastronomie verwendet wird, aus
dem Ort beziehungsweise aus der
eigenen Region kommt. „Ganz
nach dem Motto: Fahr nicht fort,
kauf im Ort. Die Verwendung re-
gionaler Lebensmittel hat bei uns
sowieso Priorität“, so die Lum-
merstorfers, die aktuell auch Aus-
schau nach einer Unterstützung in
der Küche halten.

Wildbretplakette OÖ
Die Verleihung der Wildbretpla-
kette OÖ erfolgte durch Bezirks-
jägermeister Sepp Rathgeb aus
Oberneukirchen. Wer damit ge-
ehrt wird, darüber wird zuvor im-
mer intensiv im Bezirksjagdaus-
schuss des OÖ. Landesjagdver-
bands diskutiert. Denn nur wenige
Wirte erhalten diese, man gehe be-
wusst sparsam mit diesem Güte-
siegel um, welches es seit mehr als

20 Jahren gibt. „Hier aber haben
wir im Ausschuss einstimmig ent-
schieden“, berichtet Rathgeb.<

Mit der Wildbretplakette
OÖ wurden im Bezirk bereits
folgende Betriebe geehrt:

• Gh Penkner, Alberndorf
• Hoftaverne Gahleitner, Herzogs-
dorf

• Gh Roithner „Mitten in der
Welt“, Neußerling

• Gh Schlagerwirt, Feldkirchen
• Gh Riepl, Gallneukirchen
• Gh Seyrlberg, Reichenau
• Gh Zum grünen Wald, Enger-
witzdorf

• Kirchenwirt, Gramastetten
• Gh Atzmüller, Waxenberg
• Gh Wasserwirt, Eidenberg
• Gh Maurerwirt, Kirchschlag
• Gh Schmankerlwirt, Vorder-
weissenbach

Die Verleihung der Wildbretplakette OÖ an den Schmankerlwirt in Vorderweißenbach (Bildmitte: Wirte-Ehepaar Arni und
Inge Lummerstorfer mit Tochter Laura) fand im Beisein vieler Jagdbegeisteter im Gastgarten statt. Foto: Tips/Stitz

Bereit für den Schulweg Sicher in die Schule. Sicher nach Hause: Unter die-
sem Motto organisierten die Frauen in der ÖVP Gramastetten auch heuer ein
Schulanfängerfest. Polizeiinspektor Karl Hofbauer gab den Kindern wertvolle
Tipps für den sicheren Schulweg, ehe es beim Verkehrsparcours gleich in die Pra-
xis ging.Mit derAktionwollendieÖVP-FrauendenKindernSicherheit undSelbst-
vertrauen für den Schulweg mitgeben. Foto: Anita Eckerstorfer

VielfaltaneinemTischBeimdritten„Tisch der Vielfalt“ desDiakoniewerksGall-
neukirchen kamen am Linzer Hauptplatz Menschen mit unterschiedlichen Lebens-
geschichten zusammen. Zwei Stunden lang wurde gegessen, gesprochen und zu-
gehört. Mit dabei waren Menschen mit Behinderungen, Senioren, Schüler, Freiwil-
lige und Mitarbeiter. Auch Passanten sowie Vertreter aus der Politik nahmen Platz.
Die Idee dahinter sei, gemeinsam ins Gespräch zu kommen. Foto: Agnes Mutschler/Diakonie
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Hochzeitsträume und die neuen Škoda
Modelle Peaq & Epiq im Autohaus Ortner!

Entdecke am 03. Oktober 2026 von 9–17 Uhr die neuesten Trends rund um
das Thema Heiraten & Hochzeit. Im Autohaus Ortner Wartberg präsentieren
wir auf 600 m² regionale Unternehmen und Dienstleister mit ihren aktuellen
Angeboten für deine Traumhochzeit.

Egal ob Brautmode, Hochzeitsauto, Hairstyling, Schmuck, Floristik oder
Foto & Film – hier findest du großartige Ideen und Anregungen für deinen
Hochzeitstag. Bei den Modeschauen um 11 Uhr und 14 Uhr wird eine große
Auswahl an Brautkleidern live am Laufsteg präsentiert.

Mit dabei sind unter anderem Brautmode Sabine Pichler, Blumenecke Lisa,
BTY DAY by Dani Fischer – Friseur & Beauty, René Resch & Viktoria Haider
Fotografie, Holzinger Schmuck, Reisinger Bäckerei, Mode Chalupar, Ohrien-
tals, Brigitte Mittmannsgruber-Wolf – Rednerin, Perfectione – Dekoration
mit Liebe zum Detail uvm. Auch für die ganze Familie ist mit Gewinnspiel,
Food-Truck, Hüpfburg, Kinderprogramm sowie Moped- und Quadparcours
bestens gesorgt.

Und natürlich darf am schönsten Tag das perfekte Auto nicht fehlen! Das Au-
tohaus Ortner präsentiert die neuesten elektrischen Škoda Modelle, darunter
den neuen Epiq und Peaq. Der Epiq überzeugt als kompakter Elektro-SUVmit
modernem Design, großzügigem Innenraum und agiler Fahrweise. Der Peaq
steht für viel Platz, markantes Design und hat bis zu sieben Sitze.
Entdecke die neuen Škoda Modelle und sei bei einer Probefahrt dabei.
Komm vorbei, lass dich inspirieren und profitiere von unseremMessebonus.

Das Autohaus Ortner Team

A-4224Wartberg ob der Aist, Scheiben 4
Telefon +43 7236 64220
www.autoortner.at

Der neue elektrische
Škoda Epiq

Jetzt Epiq 55 bestellen!
Epiq 35 reservieren:
ab 19.980,– Euro
Bei Finanzierung, Versicherung und Service
über die Porsche Bank.

Symbolfoto. Stand 28.4.2026. Alle Preise unverb., nicht kart. Richtpreise in Euro inkl. NoVA und 20% MwSt. Berücksichtigte listenpreismindernde Privatkunden-
Nachlässe gelten mit Kaufvertrags-/Antragsdatum von 20.05.2026 bis 30.11.2026: 2.400,– Family-Bonus, 3.000,– Finanzierungs-, 500,– Versicherungs- (bei Abschluss
einer KASKO Versicherung) und 1.000,– Service-Bonus (bei Abschluss eines Service-Produktes) der Porsche Bank. Mindestlaufzeit 36 Monate. Mindest-Nettokredit
50% vom Kaufpreis. Details auf skoda.at/aktionen bzw. bei Ihrem Škoda Betrieb. Stromverbrauch: 13,7–18,7 kWh/100 km. CO2-Emission: 0 g/km

HOCHZEITSMESSE
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OÖ RETTUNGSDIENSTMEDAILLE

Rotkreuz-Mitarbeiter
feierlich geehrt
URFAHR-UMGEBUNG. Fünf
Rettungskräfte des Roten Kreu-
zes aus dem Bezirk wurden mit
der Oberösterreichischen Ret-
tungsdienstmedaille ausge-
zeichnet. Die Ehrung fand im
Linzer Landhaus statt, die Aus-
zeichnungen überreichte Lan-
deshauptmann Thomas Stelzer.
Franz Bachl vom Notarztdienst

Urfahr-Umgebung wurde für 40
Jahre Einsatz ausgezeichnet.
Martin Gossenreiter, Thomas
Mayr und Manuela Stimmeder
von der RK-Ortsstelle Bad
Leonfelden erhielten die Me-
daille für jeweils 25 Jahre. Eben-
falls für 25 Jahre geehrt wurde
Mario Kneidinger vom Notarzt-
dienst Urfahr-Umgebung.<

Die geehrten Rettungskräfte Franz Bachl, Thomas Mayr, Manuela Stimmeder und
Martin Gossenreiter samt Gratulanten. Nicht am Bild: Mario Kneidinger Foto: Land OÖ/MM

Entdecke Natur- und Kulturschätze, knüpfe neue Freundschaften
und genieße regionale Jausen. 16 Gemeinden sind von 5.9. bis 26.10.2026 dabei.
Wanderevents in der Umgebung:

Niederkappel: So, 4.10.2026 Hofkirchen (ORF Wandertag): So, 18.10.2026
St. Martin: Mo, 26.10.2026

Wandern verbindet.

LOSWANDERN
UND

GEWINNEN!
5.9. bis 26.10.2026

www.donauregion.at/wandern-verbindet

SCHÄRDING 48.4536° N, 13.4372° E

FÜR DICH ENTDECKT
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GREIN 48.2267° N, 14.8494° E

ZWEI AUSZEICHNUNGEN

Soziales Engagement
URFAHR-UMGEBUNG. Beim
Festakt im Linzer Landhaus
wurden 23 Persönlichkeiten aus
dem Sozialbereich ausgezeich-
net. Zwei Geehrte kommen aus
dem Bezirk Urfahr-Umge-
bung.Arnold Weixelbaumer aus
Zwettl an der Rodl erhielt den
Ehrentitel Konsulent für Sozia-
les. Ausgezeichnet wurde sein
Engagement im Oberösterrei-

chischen Seniorenbund. Die Hu-
manitätsmedaille des Landes
ging an Leopold Wiesinger aus
Lichtenberg. Gewürdigt wurde
sein Einsatz im Pensionistenver-
band Oberösterreich.
„Die Ausgezeichneten überneh-
men Verantwortung, schenken
Zeit und helfen dort, woHilfe ge-
braucht wird“, so Landeshaupt-
mann Thomas Stelzer.<

Ehrentitel für Arnold Weixelbaumer aus Zwettl, Humanitätsmedaille für Leopold
Wiesinger aus Lichtenberg, mitsamt der Gratulantenschar. Foto: Land OÖ/Peter Mayr
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FESTWOCHENENDE

20 Jahre Reitverein
OBERNEUKIRCHEN. Der Reit-
verein Oberneukirchen feiert am
Samstag, 3. und Sonntag, 4. Ok-
tober, sein 20-jähriges Bestehen.
Veranstaltungsort ist der Pferde-
hof Sonnberger. Dabei findet am
Samstag ein kleines Reitturnier
statt. Dieser Bewerb wird zum
dritten Mal in Oberneukirchen
ausgetragen. Los geht es hierbei
mit dem Reitertreffen und den
Programmpunkten Dressur und
Caprilli ab 9 Uhr. Die Jubiläums-
feier zum 20-jährigen Bestehen

folgt am Sonntag: Ab 13.30 Uhr
stehenReitvorführungenaufdem
Programm. Bei Schlechtwetter
werden diese in die Reithalle
verlegt. Danach gibt es Ponyrei-
ten für Kinder. Für Speisen und
Getränke wird gesorgt, berichtet
Martina Preining, Obfrau des
ReitvereinsOberneukirchen.Der
Eintritt ist frei.<

Jubiläumswochenende beim Reitverein Oberneukirchen: Ein Turnier und eine
Feier mit Reitvorführungen stehen dabei am Programm. Foto: Martina Preining

Reitverein Oberneukirchen,
Reitstall Sonnberger, Lobenstein
26, 4181 Oberneukirchen

KINDERSACHEN

Elternverein lädt zum
Herbstbasar ein
ENGERWITZDORF. Der Eltern-
verein der Volksschule Enger-
witzdorf-Mittertreffling ver-
anstaltet am Samstag, 3. Ok-
tober, von 9 bis 11 Uhr einen
Herbstbasar in der Schule. An-
geboten werden gebrauchte
Baby- und Kinderkleidung,
Spielsachen, Bücher und Win-
tersportartikel.

Die Warenannahme dazu findet
bereits am Freitag, 2. Oktober,
von 17 bis 19 Uhr statt. BeimBa-
sar können Herbst- und Winter-
bekleidung sowie weitere ge-
brauchte Kindersachen verkauft
werden. Für Speisen sorgt der El-
ternverein mit einem Kuchen-
buffet. Kuchen können auch mit-
genommen werden. Weitere In-
formationen dazu gibt es etwa bei

Obfrau Leonie Griesmann tele-
fonisch unter 0650 3065805 so-
wie beim Basar-Team unterder
Tel.Nr. 0664 3556252.<

Vielfältige Auswahl an Spielen und
Puzzles beim Herbstbasar in der
Volksschule Engerwitzdorf-Mitter-
treffling. Foto: Elternverein VS Mittertreffling
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300 KI-Kurse geplant
OÖ. Oberösterreich baut seine
Aktivitäten rund um Künstliche In-
telligenz weiter aus. Im Rahmen
der KI-Exzellenzstrategie „Wun-
derKInd OÖ“ werden rund vier
Millionen Euro für Forschungspro-
jekte in der Industrie über einen
Fördercall investiert. Gleichzeitig
sind rund 300 zusätzliche KI-Kurse
für die interessierte Bevölkerung in
allen Regionen Oberösterreichs
geplant. Die Angebote sollen
einen einfachen und praxisnahen
Einstieg bieten.

„Runder Tisch“ zu
Oö. Wettgesetz
OÖ/LINZ.Wettlokale und das
Oö. Wettgesetz waren Thema
eines „Runden Tisches“ auf Einla-
dung des zuständigen Landesrates
Martin Winkler (SPÖ). Vor allem in
Linz werden Probleme mit einer
Häufung von Wettlokalen in der
Innenstadt gesehen. „Die Ge-
meinden wissen am besten, wel-
che Auswirkungen Wettlokale un-
mittelbar vor Ort haben. Deshalb
war mir wichtig, ihre Erfahrungen
und Einschätzungen direkt an den
Tisch zu holen“, sagt Winkler.
Auch die Wirtschaftskammer und
Betreiber werden einbezogen.

Klimadaten für jede
Gemeinde abrufbar
OÖ.Wie stark ist die Temperatur
in der eigenen Gemeinde gestie-
gen? Wie haben sich Niederschlag
und Sonnenstunden entwickelt?
Antworten darauf liefert der neue
Klimapass OÖ. Das Online-Ange-
bot stellt Klimadaten für jeden Ort
in OÖ übersichtlich dar. Abrufbar
ist der Klimapass OÖ über DORIS.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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CHARITY-TURNIER

Golfer helfen Familien mit
beeinträchtigten Kindern
FELDKIRCHEN. Das traditio-
nelle Charity-Golfturnier der
Caritas OÖ rückte dieses Jahr
das Gesundheitsförderungs-
projekt Meander für Familien
mit beeinträchtigten Kindern
in den Fokus. Die 100 Teil-
nehmenden erspielten dafür
13.357,26 Euro.

Das Caritas-Projekt Meander be-
gegnet Ängsten und Sorgen der
Familien mit professioneller psy-
chologischer Unterstützung und
ist für Betroffene eine „Tankstel-
le für die Seele“. Eine Evalua-
tionsstudie von JKU-Studieren-
den zeigt, dass Eltern, die das
Meander-Angebot in Anspruch
nehmen, deutlich mehr Fähigkei-
ten zur Stressbewältigung entwi-

ckelt haben und ihr psychisches
Wohlbefinden gestärkt wurde.
Um die Finanzierung des Pro-
jekts sicherzustellen, schwangen
100 Golfer am Feldkirchner
Golfplatz die Schläger und lie-
ßen sich in den Spielpausen ku-

linarisch vom Speisewagen, dem
Food Truck der Caritas OÖ, ver-
wöhnen. Am Ende des Tages ka-
men knapp 13.400 Euro an Spen-
den zusammen, die direkt
Meander und damit betroffenen
Familien zugute kommen.<

Caritas-Vorstand Martin Gruber, Caritas-Geschäftsleiterin Doris Wurm, Organisatoren
Heiner Popper und Johann Lehner, RLB-Generaldirektor-Stv. Michaela Keplinger-Mit-
terlehner (Golflochsponsoring), Kordula Palser und Bernhard Gauder (beide Caritas)

Organisatoren

Foto: Caritas OÖ

TOURISMUS MÜHLVIERTEL

Freeda hilft im Mühlviertel
bei der Urlaubsplanung
MÜHLVIERTEL. Der Touris-
musverband Mühlviertel erwei-
tert sein Angebot um ein KI-ge-
stütztes Service: Freeda macht
die Urlaubsplanung einfacher,
persönlicher und aktueller.

Das Gästebetreuungstool liefert
Empfehlungen für Ausflüge, Ak-
tivitäten, Veranstaltungen und in-
dividuelle Tagespläne und stimmt
diese auf individuelle Interessen,
Standort, Wetter und aktuelle Öff-
nungszeiten ab. Gäste müssen sich
nicht mehr durch zahlreiche Infor-
mationsquellen klicken, sondern
erhalten unkompliziert und per-
sönlich Inspiration in Echtzeit.
„Das Mühlviertel steht für echte
Naturerlebnisse, regionale Qualität
und Gastgeberinnen und Gastge-

ber mit Persönlichkeit. Mit Freeda
machen wir diese Stärken digital
erlebbar. Gäste bekommen schnel-
ler die passenden Tipps – und re-
gionaleBetriebe,Ausflugszieleund
Veranstaltungen gewinnen zusätz-
liche Sichtbarkeit“, informiert der
Tourismusverband Mühlviertel.
Gastgeber können den Service ein-

fach in Websites, Buchungsbestä-
tigungen, Gästemappen, Newslet-
ter oder Social Media integrieren
und ihren Gästen damit zusätzliche
Orientierung bieten.<

Freeda ist unter freeda.
muehlviertel.at und über die
Mühlviertel-App verfügbar.

Digi-Coach Sophie Obernberger und Digitalmanager des TVB Mühlviertel
Reinhold List präsentieren den neuen digitalen Reisebegleiter Freeda.

Foto: TVB Mühlviertel/List-Ecker



www.tips.at 11Aus der region



Urfahr-Umgebung12 39. Woche 2026Aus der region

DELEGATIONSREISE

„Autismus muss sichtbarer werden“
OÖ/DUBLIN/GALLNEUKIRCHEN.
Mehr Wissen, mehr Verständnis
und weniger Vorurteile: Ober-
österreich hat im Frühjahr 2026
als erstes Bundesland in Öster-
reich einen eigenen Aktionsplan
für Menschen im Autismusspek-
trum initiiert. Wertvolle Inputs
holte sich eine Delegation rund
um Sozial-Landesrat Christian
Dörfel (ÖVP) in Dublin.

„Welche besonderen Bedürfnisse
Menschen im Autismusspektrum
haben, ist zu wenig bekannt. Vor
allem, welche Anforderungen an
das Umfeld zu stellen sind, damit
sie ihre Möglichkeiten auszunüt-
zen und ihre Talente leben, bes-
tenfalls am Arbeitsmarkt Fuß fas-
sen können“, so Dörfel. Die So-
zialabteilung des Landes OÖ
arbeitet aktuell gemeinsammit Ex-
perten, Organisationen und Ange-

hörigenvertretern an einem Ak-
tionsplan für Menschen im Autis-
mus-Spektrum.

Stärken statt Defizite in
denMittelpunkt rücken
Irlands Hauptstadt arbeitet gerade
daran, zur weltweit ersten autis-
musfreundlichen Hauptstadt zu
werden. Wie in Dublin will Ober-
österreich denSchwerpunkt hin auf
zielgerichtete Unterstützung len-

ken. Nicht Defizite, sondern Ta-
lente werden in den Mittelpunkt
gestellt. Elaine Fitzsimons, Prin-
cipal Clinical Psychologist bei
Saint John of God in Dublin: „Au-
tismus stellt sich bei jedem anders
dar, jede Person ist einzigartig. Je-
der hat andere Talente, die müssen
wir unterstützen.“
Dorothea Dorfbauer, Geschäftslei-
tung Soziale Dienstleistungen des
Diakoniewerks, unterstreichet den

Wandel, der in Irland vollzogen
wird: „In den letzten Jahren wur-
den dort andere Perspektiven ein-
genommen. Es hat mich beein-
druckt in dieser Offenheit in die
Analyse und Veränderung zu ge-
hen“, so Dorfbauer. Abgezielt wird
auf die Wirkung der Maßnahmen
für den Einzelnen, „das sollten wir
uns mitnehmen“.
Dörfel sieht OÖ auf einem guten
Weg. „Wir brauchen uns nicht ver-
stecken, aber die Entscheidung,
einenAktionsplan zu erstellen, war
richtig. Jeder ist individuell, es
braucht eine sehr grundlegende
Analyse der Bedürfnisse und dann
die entsprechenden Maßnahmen.
Das heißt für uns, wir werden den
Menschen noch mehr in den Mit-
telpunkt stellen.“<

Eine Delegation rund um Landesrat Christian Dörfel (Mitte) holte sich in Dublin In-
puts für den neuen Oö. Aktionsplan für Menschen im Autismusspektrum. Fotos: Tips/ks

Alle Inhalte zum Thema

KOMFORT,
DER DEIN ZUHAUSE  

VOLLENDET!

Herzlich Willkommen  
bei Firma Ecker!

Viele Aktionen 
ersichtlich auf 
unserer Homepage!

Möbelhaus:  
Vogelhausgartenstr. 1, 4070 Eferding, 07272/2383-30
Spiel- & Babyland:   
Ledererstraße 6, 4070 Eferding, 07272/2383-40

Her b s t f e s t
2. + 3. okToBER
NUR IN ST. MARTIN IMMÜHLKREIS

EINLADUNG ZUM

• Aktuelle Modelle & Neuheiten von Opel und
Leapmotor entdecken • Probefahrten • Live Musik
• Getränke • gemütliches Beisammensein

Leapmotor B10
Design Elektro 218 PS

Jetzt nur€ 28.490,–
EZ 06/26 100 km inkl. Klimaut., LED, RF-Kamera,
Panoramadach, LM-Felgen u.v.m. LP € 33.900,–
Kraftstoffverbr./100 km: 15,8 kWh; CO2-Emission in g/km: 0
Alle Werte inkl. NoVA & USt. Symbolfotos. Änderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten. Gültig solange der Vorrat reicht. Abbildungen können Sonderausstattungen
enthalten, die nicht im Angebotspreis enthalten sind. Fotos: Hersteller, fotolia.de

Opel Astra Edition
Benzin 130 PS

Jetzt nur€ 23.990,–
EZ 06/26 1.501 km inkl. Klimaautomatik, Parksen-
soren, LED, Sitz-/Lenkradhzg. u.v.m. LP € 38.077,31
Kraftstoffverbr./100 km: 6,1 l; CO2-Emission in g/km: 134

Herbstfest-
Aktion: -37%!

4113 St. Martin im Mühlkreis Windorf 20, Tel. 07232 90900 www.auto-sumit.at

GUTSCHEIN
1/2 Grillhendl

+ Gebäck

Max. 2 Portionen/Person, nur gültig für Verzehr vor Ort, keine Mitnahme.

4 ,90€

TSCHEI

€

✁ ✁✁

GUTSCHEIN
1/2 Grillhendl

+ Gebäck

Max. 2 Portionen/Person, nur gültig für Verzehr vor Ort, keine Mitnahme.

4 ,90€

TSCHEI

€

NEU
in St. Martin:

Jetzt alle Leapmotor
Modelle mit € 500,–

Welcome-
bonus

Herbstfest-
Aktion!

Auszeichnung
Wolfgang Bräuer (r.),
Obmann der Sport-
union Bad Leonfelden
seit 2021, erhielt von
Sport-Landesrat Mar-
kus Achleitner das
Landessportehrenzei-
chen in Gold für seinen
langjährigen Einsatz im
Sport. Mehr Infos auf:
www.tips.at/n/727924

Foto: Land OÖ
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PFARRGARTEN

Grüne Oase für Alle
GALLNEUKIRCHEN. Die mit
5.700 m2 größte Grünfläche
Gallneukirchens steht ab so-
fort allen Bürgern als Ort der
Erholung zur Verfügung.

Die Stadtgemeinde hat einen
Fußweg errichtet, der einlädt
durch den Garten zu spazieren,
unter den alten Bäumen zu ras-
ten, Ruhe zu finden und Kraft zu
tanken oder auch um die Früchte
der Naschhecke zu genießen.
Zum Neuentdecken laden das
Team Schöpfungsverantwortung
der Katholischen Pfarrgemeinde
und das Team Klima.Zu-
kunft.Gallneukirchen der Stadt-
gemeinde am 4. Oktober zu einer
gemeinsamen Öffnungsfeier in
den Pfarrgarten ein. Das Pro-
gramm bietet Live-Musik, Kaf-
fee, Kuchen, Snacks und ein
Kinderprogramm der Pfadfin-
dergruppe Gallneukirchen-En-
gerwitzdorf.

Zeichen der Zusammenarbeit
Das Fachteam Schöpfungsver-
antwortung und das Klima.Zu-
kunft-Team haben bereits vor
zehn Jahren mit einem Baumpa-
tenschaft-Projekt den ersten ge-
meinsamen Schritt gesetzt.
„Schön, dass Gemeinde und
Pfarrgemeinde beim Thema Kli-
ma und Umwelt schon damals
zusammengearbeitet haben, mit
der Anlage einer Öko-Insel über
die Jahre zusammengewachsen
sind und nun mit der Öffnung
weiter zusammenwachsen“,
freuen sich Ulli Lettner und
Bernhard Berger über den nächs-
ten Meilenstein.
Das Öffnungsfest wird als Green
Event ausgerichtet und alle Gäs-
te, die klimafreundlich kommen,
werden mit einer kleinen, fairen
Stärkung belohnt.<

So., 4. Oktober, ab 15 Uhr
Pfarrgarten Gallneukirchen

Im Pfarrgarten kann man Ruhe finden und Kraft tanken. Foto: Miriam Berger

Judokurse Der Judoverein Dyna-
mic One bietet wieder Anfängerkur-
se für Kinder an. Los geht`s amDiens-
tag, 6. Oktober, 17 bis 18.30 Uhr in
der VS Feldkirchen: tips.at/n/735667

Foto: Verein Dynamic One
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Jetzt Bäume genau 
anschauen

Hat der trockene Sommer auch an 
Ihren Bäumen Spuren hinterlassen? 
Nicht jeder Schaden ist sofort sichtbar. 
Veränderungen zeigen sich oft erst 
mit Verzögerung. Deshalb lohnt sich 
im Herbst ein genauer Blick auf den 
Baumbestand.

Warnzeichen ernst nehmen
Dürre Äste, Risse, Pilzfruchtkörper 
am Stamm oder Veränderungen im 
Kronenbild können auf Probleme im 
Baum hinweisen. Auch beschädigte 
Wurzeln oder verdichteter Boden 
beeinträchtigen seine Vitalität. Nicht 
jedes Symptom macht jedoch eine Fäl-
lung notwendig. Oft helfen gezielte 
Pflege- oder Sicherungsmaßnahmen, 
den Erhalt und die Stabilität des 
Baumes zu gewährleisten. Falsch ge-
setzte oder zu starke Schnitte können 
dagegen neue Probleme verursachen.

Wer bei Zustand oder Sicherheit 
seiner Bäume unsicher ist, kann sie 
vom Maschinenring begutachten 
und fachgerecht pflegen lassen. Die 
Baumprofis beurteilen den Baum 
ganzheitlich und setzen notwendige 
Maßnahmen gezielt um.

Baumkataster schafft Sicherheit
Regelmäßige Kontrollen schaffen 
nicht nur Klarheit über die Baumge-
sundheit, sondern helfen auch dabei, 
der Verkehrssicherungspflicht nachzu-
kommen.  Im digitalen Baumkataster 
des Maschinenrings werden Kontrollen 
und Maßnahmen nachvollziehbar 
dokumentiert. So lässt sich eine  
Überprüfung jederzeit nachweisen.

Von Baumpflege über Sicherung 
und Abtragung unterstützen 
erfahrene Baumpfleger mit pas-
sender Technik. Anfragen unter 
vertrieb.ooe@maschinenring.at 
oder 05 9060-400. 

tipp vom 
profi

von
Lukas Scharinger, 
Maschinenring 
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ÄRZTEKAMMER FÜR OÖ

„Verbindlichkeit ist Um und Auf“
LINZ/OÖ. Mit der Nuklearme-
dizinerin Silke Haim, tätig als
Fachärztin im Ordensklini-
kum Linz bei den Barmherzi-
gen Schwestern, steht erstmals
eine Frau ander Spitze derÄrz-
tekammer für Oberösterreich.
Mit Tips spricht sie über eine
mögliche Patientenlenkung,
um Notfallambulanzen zu ent-
lasten, über die Situation der
Allgemeinmediziner und Prä-
vention im privaten Umfeld.

von ALEXANDRAMITTERMAYR

Tips: Sie sprechen regelmäßig die
Notwendigkeit einer Patienten-
lenkung an, um die Ambulanzen
zu entlasten. Wie könnte diese für
einen Patienten aussehen?

Silke Haim: Wenn man ein Pro-
blem in einer Zeit hat, in der ein
Hausarzt verfügbar ist, dannwird
der erste Schritt sein, ihn anzu-
rufen. Der sagt entweder: „Ja,
kommen Sie vorbei“, oder er gibt
einen telefonischen Ratschlag,
weil das Problem vielleicht nicht
arztpflichtig ist. Außerhalb die-
ser Uhrzeit, sofern es kein Not-
fall ist, ruft man 1450 und wird
beraten. Das Wichtige bei dieser
1450-Empfehlung wäre für uns,
dass die Patienten das dann ein-
halten. Die Verbindlichkeit ist
das Um und Auf.

Apropos Hausarzt: Aktuell sind
26 Hausarztstellen in Oberöster-
reich unbesetzt. Wie schafft man
es, offene Kassenarztstellen nach-
zubesetzen?
Es wird notwendig sein, Kassen-
verträge und die Honorargestal-
tung neu zu denken. Ein Bei-
spiel:Manmuss alsKassenarzt in
der Allgemeinmedizin, wenn
man einen gewissen Patienten-
stand betreuen will, möglichst
schnell arbeiten und hat zumTeil
nur eine kurze Zeit für Patienten
zur Verfügung. Das ist für viele
Kolleginnen und Kollegen unbe-
friedigend, weil es Teil einer gu-

ten medizinischen Betreuung ist,
Raum für ein Gespräch zu ge-
ben. Das ist in der Kassenleis-
tung nicht abgebildet. Wir leben
auch in einer Zeit, in der alle be-
rufstätigen Menschen, nicht nur
die Mediziner, flexibler bleiben
wollen.Das ist ebenfalls einer der
Gründe, warum man sich mit 30
nicht auf einen Kassenvertrag
einlässt. Ein weiteres Thema bei
den Kassenstellen: Die Medizin
ist zu 50 Prozent weiblich, es gibt
keine Karenzregelung. Wenn
man schwanger wird und in Ka-
renz geht, hat man kein Einkom-
men und muss sich selbst jeman-
den suchen, der die Arbeit wei-
terführt.

Sind daher Primärversorgungs-
einheiten für junge Mediziner at-
traktiver?
Die PVEs bilden das ab, was
Ärzte in den ersten Jahren ge-
wohnt sind.Man ist in einemAn-
gestelltenverhältnisundhateinen
Dienstgeber, der sich strukturell
um alles kümmert. Man erbringt
medizinische Leistung, aber die
wirtschaftliche Verantwortung
unddasRisikohatmandort nicht.

Wahlärzte werden oft in Zusam-
menhang mit einer Zweiklassen-
medizin gebracht. Wie stehen Sie
zu diesem Vorwurf?
Es werden ungefähr 80 Prozent
des Satzes refundiert, den ein
Kassenarzt für dieselbe Leistung
erhält. Das finde ich mittlerweile
überholt. Früher hat die Gesund-
heitskasse mit bürokratischem
Aufwand für die Einreichung
dieser Rechnungen argumen-
tiert. Mittlerweile ist das auto-
matisiert.EswärealsoanderZeit,
100 Prozent zu refundieren. Und
ja, ein Wahlarzt ist ein Arzt, der
das Honorar seiner Leistung sel-
ber bestimmen kann und auch
soll, weil er wirtschaftlich den-
ken muss.

Wie kann man lange Wartezeiten
bei OPs umgehen?
Wenn man eine geplante Ope-
ration hat und man dort, wo man
sich operieren lassen möchte,
eine subjektiv zu lange Warte-
zeit hat, hat man die Möglich-
keit, sich im Internet zu infor-
mieren. Es gibt Häuser, die viel-
leicht ein nicht so breites Spek-
trum haben, aber diese Leistung
mit einer sehr hohen Qualität an-
bieten. Dann wird man schneller
versorgt.

Sie setzen sehr stark auf Präven-
tion. Welche Empfehlung gibt es
von Ihrer Seite?
Wir haben eine hohe Lebens-
erwartung, aber die Anzahl an
gesunden Lebensjahren im EU-
Schnitt ist bei uns niedriger als in
den Nachbarländern. Das sollte
uns zu denken geben. Wir wis-
sen alle: Gesunde Ernährung und
ausreichendBewegung führen zu
psychischem und physischem
Wohlbefinden und damit zur Ge-
sundheit. Man müsste den Pa-
tienten ein Angebot zur Verfü-
gung stellen, damit sie diese Din-
ge in ihrem persönlichen Umfeld
ändern können. Fast jeder hat ein
Handy und es gibt schon ziem-
lich coole Apps.<

Silke Haim ist neue Präsidentin der
Ärztekammer für OÖ. Foto: AKOÖ
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achten sollten, damit aus dem 
Traum vom eigenen Haus kein  
Albtraum wird.

Kulinarisches Highlight
Auch der Genuss kommt  
bei der Hausmesse nicht  
zu kurz: Beim Show- 
Cooking mit Markus  
Grillenberger entstehen live  
kulinarische Köstlichkei-
ten.
Praktische Tipps und die   
eine oder andere Kostprobe 
runden das Erlebnis ab.

Ob Architektenhaus, Einfa- 
milienhaus oder leistbares 
Systemhaus: Die kostenlosen 
Kataloge von ETZI und AUS-
TROHAUS zeigen auf 251 
Seiten über 80 Hausbeispiele, 
Grundrisse und Inspirationen.
 
Jetzt gratis Katalog bestellen 
und dem Traumhaus näher-
kommen!

GRATIS  

Jetzt Katalog 
bestellen 

MEHR HAUS FÜRS GELD

Ziegelhaus zum Preis eines 
Fertighauses

ETZI-HAUSMESSE 

Hausbau ohne böse Überraschungen: 
So geht’s richtig!

A
nzeige

RIED/TRAUNKREIS. 
Am 03. Oktober lädt die 
ETZI-Group von 09:00 bis  
16:00 Uhr zur Hausmesse in 
Ried im Traunkreis ein.

Bei der Hausmesse erwartet 
die Besucherinnen und Be-
sucher ein abwechslungsrei-
cher Tag rund ums Bauen 
und Wohnen. Neben Fach-
wissen aus erster Hand 
bietet die Veranstaltung die 
Gelegenheit, die weltweit 
modernste Fertigungsstraße 
für Ziegelfertigwände live 
in Aktion zu erleben und ei-
nen exklusiven Blick hinter 
die Kulissen der Produktion 
zu werfen.

RIED/TRAUNKREIS. 
Ein massives Ziegelhaus  
zum  Preis eines Fertig- 
hauses: Dafür steht die ETZI- 
Group mit ihren Marken  
ETZI und AUSTROHAUS.  
Möglich macht dies die  
moderne Vorfertigung von 
WALLMENT-Ziegelfertig- 
wänden. 

Mehr Haus fürs Geld
Die massiven Ziegelwän-
de werden präzise im Werk 
vorgefertigt und auf der 
Baustelle innerhalb kurzer 
Zeit zum fertigen Haus zu-
sammengesetzt. Der hohe 
Vorfertigungsgrad verkürzt 
nicht nur die Bauzeit, son-
dern sorgt auch für gut plan-
bare Abläufe und eine hohe 
Kostensicherheit.

Wissen schafft Sicherheit  
Ein weiterer Schwerpunkt 
der Hausmesse liegt auf dem 
Thema Wissen. In zahlrei-
chen Fachvorträgen erhal-
ten angehende Baufrauen 
und Bauherren wertvolle In-
formationen und praktische  
Tipps direkt von Experten 

Vorteile der Ziegelbauweise 
Die Vorteile der massiven 
Ziegelbauweise bleiben da- 
bei erhalten: angenehmes  
Raumklima, sehr guter  
Wärme- und Schallschutz 
sowie Schutz vor sommerli-
cher Überhitzung.

„Unser Ziel ist leistbares 
Wohnen ohne Abstriche  
bei Qualität und Wohn- 

aus  der Branche. Ein  be-
sonderes Highlight ist  
der Vortrag von Günther  
Nussbaum, bekannt aus 
der  TV-Sendung „Pfusch  
am Bau“. Er zeigt die häu-
�gsten Fehler beim Haus-
bau auf und gibt wertvolle 
Hinweise, worauf Bauherren

komfort“, betont Geschäfts-
führer KommR Maximilian  
Etzenberger.

Erleben Sie einen spannenden & interessanten Tag in der ETZI-World.

Leistbares Wohnen dank moderner, ef�zienter Vorfertigung.

GF KommR Maximilian Etzenberger  

Mehr Infos zur
Hausmesse

Zur Bestellung
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ZWEI KONZERTE

Mühlviertler Oberkrainerfreunde
setzen ihre Benefizserie fort
NEUSTIFT/BAD LEONFELDEN.
Fünf Benefizkonzerte haben die
Mühlviertler Oberkrainer-
freunde in den vergangenen drei
Jahren gespielt. Im Oktober
wird diese Serie mit zwei wei-
teren Konzerten fortgesetzt.

Aus Liebe zur Oberkrainer-Musik
hat Werner Reiter, ehemals Mit-
glied der Innkreis-Buam, im März
2023 einige Musiker um sich ge-
schart. „DerursprünglichePlanwar
klar und überschaubar: Ein ge-
meinsames Konzert – und danach
geht jeder wieder seinerWege“, er-
innert sich Reiter. Doch schon
während der intensiven Proben-
phase für das erste Konzert in Neu-
stift war für Gerhard und Roland
Höfer, Hermann Sensenberger,

Günter Kneidinger, Manuel Lenz,
Georg Plakolb und Werner Reiter
und Sängerin Charis Höfer klar,
dass es nicht bei einem Auftritt
bleiben würde.
Nicht minder begeistert zeigte sich
das Publikum: Innerhalb von nur
drei Wochen war das erste Konzert

ausverkauft, es folgten eine Wie-
derholung wieder vor vollem Saal
– und drei weitere Benefizkonzer-
te. Jetzt geht dasMusizieren für den
guten Zweck weiter: Mit dem vier-
fachen Gaudi-Max-Sieger Franz
Greul als Moderator gibt es am 16.
Oktober einenOberkrainerabend in

Neustift sowie am 17. Oktober ein
Benefizkonzert in Bad Leonfel-
den. Reiter ist zuversichtlich, dass
mit diesen beiden Konzerten die
10.000Euro-Marke an Spenden für
den guten Zweck geknackt wird.
Und meint schmunzelnd: „Viel-
leicht hätten wir uns besser ‚die
Benefizkrainer‘ nennen sollen.“<

Freitag, 16. Oktober, 20
Uhr: Oberkrainerabend in Neustift,
Gasthaus Wundsam. Vorverkauf im
GH Wundsam sowie m4krai-
ner@gmail.com (15 Euro)
Samstag, 17. Oktober, 20 Uhr:
Benefizkonzert in Bad Leonfelden,
Haus am Ring. Vorverkauf: Mühl-
viertler Tourismusbüro Bad Leonfel-
den, Sparkasse Bad Leonfelden so-
wie m4krainer@gmail.com (20 Euro)

Die Mühlviertler Oberkrainerfreunde spielen in Neustift und Bad Leonfelden auf.
Foto: Natalie Hofmann

SO, 4.10.2026, 19.30

CANADIAN BRASS
AMAZING BRASS

MO, 14.12.2026, 19.30

DA BLECHHAUF’N
WIR SAGEN EUCH AN!

LANDESTHEATER-LINZ.AT
MUSIKTHEATER LINZ

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond
tips.at/mondkalender

MI 23. September                   
aufsteigender Mond 
Blütentag – Luft/Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Unterschenkel, Venen
Günstig: jäten; Heilkräuter u. Blumen trocknen, Blu-
mensträuße halten länger; Blütenessenzen zubereiten; 
Öle herstellen; Reparaturen im Haushalt; Ordnung 
schaffen in Schränken u. Schubladen; Räume gründ-
lich lüften; Kosmetik; günstig für alle Kontakte mit 
Familie u. Freunden 
Ungünstig: Pflanzen gießen; Malerarbeiten

DO+FR 24.+25. Sept.                   
bis 05:20 Uhr Wassermann – aufsteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Fersenbein, Füße, Zehen
Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend wässern; 
Pflanzen düngen; Komposthaufen bearbeiten; Rasen 
mähen; Wasserbau; Wasserinstallationen; Salben her-
stellen; hohe Wirksamkeit von Medikamenten
Ungünstig: Haare waschen oder schneiden; Obst-
bäume schneiden; Malerarbeiten

SA 26. September                   
ab 12:25 Widder, Vollmond um 18:55 Uhr –  
aufsteigender Mond 
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: Koh-
lenhydrate / Körperregionen: Füße und Zehen
Günstig: Pflanzen gießen; Rasen schneiden und be-
arbeiten; wasserbauliche Maßnahmen; Installationen; 
Quellen suchen; was geerntet wird, sofort verbrau-
chen; Salben herstellen; guter Termin für Fußpflege 
Ungünstig: Haare waschen und schneiden; Maler-
arbeiten; Einkochen

SO 27. September                   
aufsteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Ei-
weiß / Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Obstbäume pfropfen, schneiden; idealer 
Erntetag; Lebensmitteln und Obst einfrieren; Brot 
backen; Äpfeln, Birnen und Zwetschken trocknen; 
guter Tag für Hausarbeiten; Fenster putzen; chemische 
Reinigung; Anheizen von neuen Feuerungsanlagen; 
verreisen – Ungünstig: Genussmittel; Malerarbeiten

MO 28. September
ab 16:40 Uhr Stier – aufst. Mond – Siehe gestern

DI 29. September
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehlkopf, Mandeln
Günstig: Kompost umsetzen; Wurzelgemüse und 
Stauden setzen; Aussaat und Stecken von Pflanzen; 
Hausarbeit; Hausputz; Schuhe putzen; Schimmel be-
seitigen; chemische Reinigung; Malerarbeiten 
Ungünstig: Haare waschen; Wurzeln sammeln; Zahn-
behandlungen

MI 30. September
ab 19:28 Uhr Zwillinge – aufst. Mond – S. gestern

DO 1. Oktober
Wendepunkt
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Atmungsorgane, Schultern, 
Arme, Hände
Günstig: Erntezeit für Gewürze (Samen); 2-jährige 
Pflanzen an ihren Standort versetzen; Rückschnitt 
bei jungen Obstbäumen, Rosen und Blütengehölzen; 
Schädlingsbekämpfung; Reinigungsarbeiten, Fenster 
putzen; Porzellan und Metalle reinigen; gründlich und 
lange lüften; Schimmel beseitigen; Malerarbeiten; che-
mische Reinigung; Reisen und Festlichkeiten
Ungünstig: Pflanzen gießen 
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FAMILIENFILM

Kinotipp: Emil
und die Detektive
Emil soll die Sommerferien bei
seiner Oma in Berlin verbringen.
Doch schon im Zug dorthin wird
er von dem skrupellosen Betrü-
ger Max Grundeis ausgeraubt –
und ein wildes Abenteuer be-
ginnt! Gemeinsam mit einer
Bande cleverer Kinder nimmt
Emil die Verfolgung auf und

stürzt sich in eine rasante De-
tektivjagd quer durch Berlin –
voller Witz, Mut und echter
Freundschaft.<

Anzeige

„Emil und die Detektive“
Ab 24. September bei Star Movie
Kinotickets: www.starmovie.at

Erich Kästners Kinderbuch-Klassiker wurde neu verfilmt.
Foto: Warner Bros. Film Productions Germany/ UFA Fiction

Dirndl
ab 99,95

Egger Trachten in der Lederfabrik, Leonfeldner Straße 328, 4040 Linz
Dienstag bis Freitag von 9 bis 18 Uhr geöffnet, Samstag von 9 bis 17
Uhr, Tel: 0732 - 25 35 22, www.egger-trachten.at

Lederhose
ab 99,95

Dirndlbluse
ab 19,95

Hemd ab
29,95

Jetzt schon:
Urfix-Outfit
sichern

AB SOFORT MIT EIGENER

OUTLET-ABTEILUNG

ORTSTEILGESPRÄCH

Verkehr im Fokus
STEYREGG. Rund 60 Interessier-
te diskutierten beim Ortsteilge-
spräch der Steyregger Bürger-
initiative für Umwelt und Stadt-
leben SBU in Plesching. Im Mit-
telpunkt stand der Verkehr.

Das Verkehrsaufkommen in Ple-
sching betrage laut SBU derzeit
rund 4.300 Fahrzeuge pro Tag. Mit
dem weiteren Ausbau der S10 gibt
es die Sorge, dass der Ort künftig
stärker als Ausweich- oder Ver-
bindungsroute genutzt werden
könnte. Diskutiert werden vor al-
lem Geschwindigkeit und Lkw-
Verkehr. Die SBU hatte daher im
Vorfeld an fünf Tagen jeweils zwi-
schen 6 und 8 Uhr den Lkw-Ver-
kehr gezählt. „Wirwollen nicht erst
reagieren, wenn zusätzlicher Ver-
kehr bereits da ist. Wir müssen
frühzeitig Daten sammeln und mit
den zuständigen Stellen mögliche
Maßnahmen prüfen“, so SBU-

Sprecher Vizebürgermeister David
Lackner. Diskutiert wurde über
verstärkte Geschwindigkeitskon-
trollen und bauliche Maßnahmen
zur Verkehrsberuhigung. Auch die
Sicherheit beim Fußgängerüber-
gang im Bereich von Kindergarten
und Schule wurde angesprochen.
WeitereThemenwarenLärmdurch
Veranstaltungen und nächtlichen
Ausflugsverkehr, Starkregen und
Oberflächenentwässerung, Stra-
ßensanierungen sowie Müll ent-
lang der Landesstraße.<

SBU-Sprecher Vizebürgermeister Da-
vid Lackner Foto: SBU Steyregg
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Gemeinsames Danke Mehr als 2.000 Besucher feierten gemeinsam das Lan-
des-Erntedankfest in und vor dem Linzer Mariendom auf Einladung von Landwirt-
schaftskammer OÖ, OÖ Bäuerinnenorganisation und Dompfarre. Das Fest stand ge-
rade in einem von Trockenheit geprägten Jahr im Zeichen der Dankbarkeit für die Ern-
te, der Wertschätzung für die Arbeit der bäuerlichen Familien und des Miteinanders.
Nach der Messe wartete ein Schmankerlmarkt. Mehr unter tips.at/735628 Foto: LK OÖ

In Kooperation mit:

Victoria und Alexander aus Rohrbach
Foto: Victoria und Alexander

Nikolaus aus Kirchdorf
Foto: Nikolaus Oberndorfer

Elisabeth aus Linz-Land
Foto:Sissi

Peter aus Rohrbach
Foto: Peter Rachinger

David aus Rohrbach
Foto: Strasser D.

Mitmachen & abstimmen auf tips.at/eigenheim

Wahl zum  
schönsten 

EigenheimEigenheim

Christin aus Perg
Foto: Christin

In Kooperation mit:

bad leonfelden

GeburtstaG: 
Gerhard Madlmayr 
(80) Foto: privat

GeburtstaG: Walter traxler (80)

enGerWitzdorf

todesfall: Johann 
Winkler verstarb im 
Alter von 97 Jahren.  
 Foto: privat

feldkirchen
Geburt: noah Weissenberger, am 24. 
August

Gallneukirchen

todesfall: otto 
frühmann verstarb im 
Alter von 94 Jahren.  
 Foto: privat

GoldWörth

todesfall: elsa 
hofmann verstarb im 
86. Lebensjahr.  
 Foto: privat

GraMastetten
todesfall: Johann dessl verstarb im 
Alter von 87 Jahren.

hellMonsödt

todesfall: Manfred 
hollerwöger verstarb 
im Alter von 87 Jahren.  
 Foto: privat

kirchschlaG
hochzeiten: evelyne Gstettenhofer 
und rene hacker,  
susanne haidler und daniel 
obermüller,  
regina Grübler und thomas  
blumenschein,  
Julia reiter und david Mühlberger

ottensheiM

todesfall: Johann 
obermayr verstarb im 
97. Lebensjahr.  
 Foto: privat

todesfall: elfriede 
ecker verstarb im Alter 
von 85 Jahren.  
 Foto: privat

todesfall: 
edeltraud klimitsch 
verstarb im 78. Lebens-
jahr. Foto: privat

st. Gotthard

todesfall: friedrich 
bauer verstarb im 87. 
Lebensjahr. Foto: privat

st. Martin

hochzeit: 
Verena und 
stefan hofer
 Foto: Barbara 
 Antlinger

st. stefan-afiesl
GeburtstaGe: franz Madlmayr (90), 
herman leibetseder (85), leopold 
baier (85)

WaldinG

GeburtstaG: angela 
karl (85) Foto: privat

todesfall: Wilhelm 
lang verstarb im 80. 
Lebensjahr.  
 Foto: privat

todesfall: Maria 
schweighofer verstarb 
im 86. Lebensjahr.  
 Foto: privat

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!

Bitte um Zusendung an:
tips-urfahr@tips.at

standesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet
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DAMENTAROCK

Kartenspielen für einen guten Zweck
HELFENBERG. Schon zum vier-
tenMal tarockieren Frauen am
26. September im Gasthof
Haudum in Helfenberg für
einen guten Zweck.

Durch das Charity-Event führen
Christine Haiden und Roland
Adrowitzer. Das Startgeld be-
trägt 25 Euro. Zur Begrüßung
wird ein Glas Sekt gereicht. In
den beiden Pausen warten Gu-
gelhupf sowie Leinölkartoffeln
auf die Teilnehmerinnen. Auf die

Gewinnerinnen warten attrakti-
ve Preise, unter anderem Karten
für ein Spiel des FC Bayern
München, ein Gutschein des
Schlosses Schönbrunn, ein pri-
vates Orgelkonzert und vieles
mehr.
Der Erlös der Veranstaltung geht
in diesem Jahr an eine junge
Mutter, die in eine Notlage ge-
raten ist.<

Ob Anfängerinnen oder Profis – alle sind willkommen. Foto: Albert Mikovits

Sa., 26. September, 14 Uhr
Gasthof Haudum, Helfenberg

OÖ DachDecker unD Spengler

Hoch hinaus mit Zukunft
OÖ. Dachdecker und Spengler:
Handwerk, Hightech und  
Karriere mit Weitblick

Arbeiten, wo andere nur hinaufbli-
cken. Mit den Händen etwas schaf-
fen, modernste Technik nutzen und 
dabei einen Beruf mit Zukunft er-
lernen: Dachdecker und Spengler 
verbinden echtes Handwerk mit 
Digitalisierung, Energiekompetenz 
und innovativen Technologien. Ein 
Job für Menschen, die gerne drau-
ßen sind, Abwechslung suchen und 
nicht nur am Schreibtisch sitzen 
möchten. Dafür braucht es keine 
Muskelprotze, dafür braucht es 
Köpfchen, Geschick und Interesse.

Draußen statt  
Dauerschreibtisch
Frische Luft, spannende Perspek-
tiven und täglich neue Aufgaben: 
Dachdecker und Spengler arbei-
ten dort, wo Gebäude entstehen, 
saniert und fit für die Zukunft 
gemacht werden. Dabei geht es 
längst nicht mehr nur um Ziegel 
und Blech. Moderne Fachkräfte 
sind gefragte Profis rund ums 
Gebäude und übernehmen ver-
antwortungsvolle Aufgaben bei 
Neubau, Sanierung und energe-
tischer Modernisierung.

Sicherer arbeitsplatz ganz  
in der nähe
Die Aussichten sind ausgezeich-
net: Fachkräfte werden dringend 
gebraucht und finden in den zahl-
reichen Klein- und Mittelbetrieben 
Oberösterreichs attraktive Arbeits-
plätze. Das bedeutet kurze Arbeits-
wege und wenig Stau. Und während 
künstliche Intelligenz viele Tätig-
keiten verändert, bleibt eines unver-
zichtbar: handwerkliches Können 
vor Ort.

handwerk 4.0: Drohne statt 
Maßband
Tradition und Hightech: Digitale 
Messgeräte, computergesteuerte 
Maschinen und moderne Planungs-
tools gehören zum Berufsalltag. 

Selbst Drohnen sind im Einsatz 
– etwa für Vermessungen, Ange-
botslegung oder die schnelle Scha-
denserhebung. Auch beim Thema 
Arbeitsbedingungen hat sich viel 
verändert: Moderne Sicherheits-
standards, innovative Steigsysteme 
sowie Hebe- und Transporthilfen er-
leichtern die Arbeit und reduzieren 
körperliche Belastungen.

energie-profis sind gefragt
Eines der größten Zukunftsthemen 
steckt über unseren Köpfen: Ener-
gie. Wärmedämmung an Dach und 
Fassade, energetische Sanierung 
und die Integration von Photovolta-
ikanlagen machen Dachdecker und 
Spengler zu wichtigen Fachkräften 
der Energiewende.

Vom Dach zum Wohntraum
Das Berufsbild ist vielseitig und 
verlangt Wissen aus Bauphysik, 
Technik, Materialkunde und De-
sign. Dieses Schnittstellenwissen 
wird besonders bei der Sanierung 
bestehender Gebäude wertvoll. 
Dachausbau, Aufstockung oder 
die Umwandlung eines Ein- in ein 
Zweifamilienhaus schaffen neuen 
Wohnraum, ohne zusätzliche  
Flächen zu versiegeln. Dachdecker 
und Spengler sind starke Berufe für 
ein modernes Morgen – für Men-
schen, die anpacken, mitdenken und 
Zukunft bauen wollen.<�Anzeige

Arbeiten, wo andere hinaufblicken 
– Dachdecker und Spengler sind 
Fachkräfte mit Zukunft.

Fachgruppengeschäftsführer Markus 
Hofer und Landesinnungsmeister 
Jürgen Innocente Fotos: WKOÖ

Mehr über Ausbildung, Karriere-
chancen & das moderne Berufsbild 
gibt es am Stand 24 bei der Messe 
Jugend & Beruf 2026 in Wels von 
30. September bis 3. Oktober 
Infos: mach-es-komplett.at/spengler 
& mach-es-komplett.at/dachdecker
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VOLKSFEST

Urfahraner Herbstmarkt bringt viel
Kulinarik und neue Attraktionen
LINZ. Der Urfahraner Herbst-
markt steht vor der Tür und
startet heuer schon am Frei-
tagabend. Von 25. September
bis 4. Oktober warten fünf neue
Fahrgeschäfte, Feuerwerk,
Musik und ein buntes Pro-
gramm für alle Generationen.

Der Urfahraner Herbstmarkt be-
ginnt heuer am Freitag, 25. Sep-
tember, unddauert bis Sonntag, 4.
Oktober. Die offizielle Eröff-
nung findet am ersten Abend um
18UhrvordemInfogebäudestatt.
Bürgermeister Dietmar Prammer
(SPÖ) und Marktreferent Vize-
bürgermeister Martin Hajart
(ÖVP) eröffnen den Markt. Da-
nach steigt im Festzelt die Er-
öffnungsparty. Für Hajart liegt
der Reiz des Markts in der Ver-
bindung von Bewährtem und
Neuem: „Der Urfahranermarkt
verbindet Tradition mit Weiter-
entwicklung. Genau diese Mi-
schung macht seinen besonderen
Charakter aus.“ Ziel sei es, „dass
sich unterschiedliche Generatio-
nen treffen und gemeinsam eine
gute Zeit verbringen können“, so
der Marktreferent.

Tradition trifft auf Neues
Insgesamt werden 103 Aussteller
und 72 Schausteller erwartet. Am
linken Donauufer bieten sie
Fahrgeschäfte, Kulinarik, Ver-

kaufsstände und ein abwechs-
lungsreiches Veranstaltungspro-
gramm. BeimGastroangebot gibt
es einige Neuerungen. Im Fest-
zelt „DaWirt 4s Fest“ werden re-
gionale Speisen täglich frisch zu-
bereitet. Live-Bands sorgen dort
für Stimmung. Festwirt Patrick
Stützner setzt verstärkt auf Re-
gionalität bei Speisen und Ge-
tränken. Bei den Preisen gibt es
laut Stützner keine Veränderun-
gen.

NeueWeck’n-Variationen
neben der Donaualm
DieDonaualmpräsentiertsichmit
einem neu gestalteten und erwei-
terten Gartenbereich. Die über-

dachte Terrasse soll zusätzliche
Plätze für Besucher bieten. In der
Donaualm gibt es zudem eine
Showbar von Cocktail-Welt-
meister Stefan Haneder. Neu ist
auch „HuabasWeck’n“nebender
Donaualm im überdachten Gar-
tenbereich. Der Imbissstand ent-
stand aus einer Idee von Festwirt
Patrick Stützner und Unterneh-
mer Andreas Huber. Angeboten
werden Weck’n in drei Varian-
ten. Die Backwaren liefert der
Pregartner Meisterbäcker Han-
nes Stöcher. Zutaten aus der Re-
gion kommen von Anton Riepl,
für Getränke sorgt Markus Mai-
ringer von „Most und Mehr“.
Eigene Gewürzmischungen und
Soßen sollen den Weck’n einen
unverwechselbaren Geschmack
geben.

Bier, Schmankerl und Süßes
Das Linzer Jahrmarktgart'l lädt
tagsüber zum Verweilen und
abends zum Biertrinken ein.
Marktalm und „Lieblingshütte“
mit Café sind ebenfalls dabei. Im
Freigelände gibt es Imbissstände
mit Bratwürsteln, Langos, vega-
nen Speisen, Palatschinken und
Süßwaren.

Fünf neue Attraktionen
Auch bei den Fahrgeschäften gibt
es fünf neue Attraktionen. Mit
„1001 Nacht“ kehrt ein Klassiker
zurück. Der modernisierte flie-
gende Teppich bringt bis zu 40
Fahrgäste auf eine Höhe von bis
zu 28 Metern. Neu sind auch
„Steamer“, „Devil Rock“, ein
Musikexpress und ein 7D-Simu-
lator. Karussells, Autodrom und
Riesenrad bleiben traditionell
Teil des Angebots. Für Kinder
wird wieder ein großer Spielplatz
aufgebaut.

Thementage und Feuerwerk
Auch mehrere Thementage ste-
hen auf dem Programm. Am
Montag, 28. September, gibt es
Speed-Dating am Riesenrad. Der
Dienstag ist Seniorentag mit
Tanz, Tombola und Bingo. Am
Mittwoch, 30. September, gelten
beim Familientag bis 19 Uhr bei
teilnehmenden Fahrgeschäften
und Verkaufsständen ermäßigte
Preise. AmAbend findet dasÖH-
Semesteropening im Festzelt
statt. Am Donnerstag, 1. Okto-
ber, lädt die Donaualm ab 18 Uhr
zur Weißwurstparty. Die Ver-
kaufsstände haben bis 21.30 Uhr
geöffnet, anschließend ist ein
Feuerwerk geplant. Am Freitag,
2. Oktober, findet ein ökumeni-
scher Gottesdienst im Autodrom
statt. Der letzte Markttag am 4.
Oktober steht unter dem Motto
Welttierschutztag und bietet be-
sondere Aktionen.

Einkaufen und Entdecken
Neben Fahrgeschäften gibt es
Verkaufs- und Ausstellungshal-
len mit Angeboten zu Wohnen,
Haushalt, Gesundheit, Kulinarik
und Lifestyle. Für einen beson-
deren Blick in die Zukunft sorgt
heuer Wahrsagerin Monica Tra-
ber, die im Ostbereich des Ge-
ländes zu Gast ist.<

Festwirt Patrick Stützner, Marktreferent Vizebürgermeister Martin Hajart und
Theresa Gillhofer, Abteilungsleiterin Tourismus und Märkte, laden zum diesjäh-
rigen Urfahraner Herbstmarkt (v. l.) ein. Foto: Privat

Direkt neben der Donaualm eröffnet „Huabas Weck’n“. Alma Strasser, Festwirt
Patrick Stützner, Daniela Baumgartner, Ideengeber Andreas Huber und Tessa
Pichler (v. l.) freuen sich auf die Premiere am Herbstmarkt. Foto: hitspot.at
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EDISON 2026

Preisgekrönt
PUCHENAU. Mit dem „Edison
2026“ wurden in Linz die viel-
versprechendsten Gründungs-
und Innovationsprojekte Ober-
österreichs ausgezeichnet. Dar-
unter auch bloomnow, deren In-
haberin Anna Christine Enzin-
ger aus Puchenau eine digitale
Plattform für Familien mit
neurodivergenten Kindern ent-
wickelte. Als Preisgeld gab es
dafür 5.000 Euro<

Bei der Auszeichnung im Power-Tower
in Linz Foto: Roberta Pelzl-Mairwöger/Cityfoto

Alle Inhalte zum Thema

WIRTSCHAFTSKAMMER-TOUR

Künstliche Intelligenz
BEZIRK. Wie lassen sich mit
Künstlicher Intelligenz Arbeits-
abläufe vereinfachen und wel-
che Aufgaben können KI-Agen-
ten übernehmen? Antworten
darauf gibt dieKI-Tour 2026der
Wirtschaftskammer Oberöster-
reich, die am Mittwoch, 21. Ok-
tober, auch in Urfahr-Umge-
bung Station macht.

Im Mittelpunkt steht die prakti-
sche Anwendung von Künstlicher
Intelligenz. Bei den KI-Praxista-
gen in den WKOÖ-Bezirksstellen
können Unternehmer gemeinsam
mit Experten konkrete Werkzeu-
ge ausprobieren und unmittelbar
anwendbares Wissen für den
eigenen Betrieb mitnehmen.
Es geht bei den Praxisworkshops
unter anderem um schnelle KI-
Hacks für die tägliche Arbeit, die
Analyse und Weiterentwicklung
des eigenen Markenauftritts mit

KI sowie die Erstellung eines
eigenen KI-Agenten für das
Unternehmen. Auch „Vibe Co-
ding“ ist Teil des Programms. Da-
mit lassen sich Anwendungen
mithilfe von Künstlicher Intelli-
genz auch ohne klassische Pro-
grammierkenntnisse entwickeln.
Die Praxistage beginnen jeweils
um 8 Uhr. Ab 8.30 Uhr geben Ex-
perten erste Impulse, von 9.30 bis
12.30 Uhr wird in den einzelnen
Workshops gearbeitet.

Webinare als Ergänzung
Ergänzt werden die regionalen
Veranstaltungen durch Webinare.
AmMittwoch,14.Oktober,von10
bis 11Uhr steht das Thema „KI im
Unternehmen – Potenziale nut-
zen, rechtliche Stolpersteine ver-
meiden“ auf dem Programm.<

Infos und Anmeldung
www.wk-events.at/ooe/ki-tour-2026

OÖ. WERTUNGSTANZEN

Alberndorf tanzte sich zum Sieg
ALBERNDORF/BAD ZELL. Die
Volkstanzgruppe Alberndorf
hat beim Fest der Volkskultur
in Bad Zell, Bezirk Freistadt,
den Tagessieg in der Wer-
tungsklasse Gold geholt. Acht
Gruppen aus ganz Oberöster-
reich stellten dort ihr Können
unter Beweis.

Alberndorf trat mit zwölf Tanz-
paaren und drei Spielmännern an
und stellte damit die größte teil-
nehmende Gruppe. Gezeigt wur-
den der Müllner Landler und der
selbst choreografierte „Albern-
dorfer Sommernachtswalzer“.
Die Jury bewertete den Auftritt
mit einem ausgezeichneten Er-
folg. Ebenfalls in der Wertungs-
klasse Gold gab es einen ausge-
zeichneten Erfolg für die Volks-
tanzgruppe Selker-Pregarten
(FR) und die Tanzgruppe Sandl
(FR). Die Volkstanzgruppe

Steyregg (UU) erhielt in dieser
Klasse einen sehr guten Erfolg.

Weitere Bezirkserfolge
In derWertungsklasse Silber gab
es für die Volkstanzgruppe Al-
tenberger-Granit einen ausge-
zeichneten Erfolg. Die Volks-
tanzgruppe Engerwitzdorf-
Gallneukirchen trat in der Wer-
tungsklasse Bronze an und er-
reichte dort ebenso einen ausge-
zeichneten Erfolg.<

Die Tänzer aus Engerwitzdorf-Gall-
neukirchen waren heuer das erste Mal
dabei. Foto: Landjugend Oberösterreich

Die Alberndorfer Volkstanzgruppe hatte Grund zum Jubeln. Foto: Claudia Greindl

TIERHEIM

Gefiederte Freunde
LINZ. Im Tierheim Linz warten
derzeit zwei Vogelpaare auf ein
gemeinsames neues Zuhause. So-
wohldieNymphensittichePikaund
Piku (1) als auch die Wellensitti-
che Celeste und Sparkle (2) sollen
nur gemeinsam vermittelt werden.
Für das Nymphensittich-Duo wird
ein Zuhause mit einer großzügigen
Voliere und ausreichenden Flug-
möglichkeiten bei Menschen ge-
sucht, die Freude an neugierigen
und geselligenVögeln haben. Täg-
licher Freiflug und genügend Platz
sind für ein artgerechtes Vogelle-

ben besonders wichtig. Auch die
Wellensittich-Dame Celeste sucht
gemeinsam mit Sparkle eine neue
Bleibe mit ausreichend Platz. Die
beidenWellensittiche können auch
zu weiteren Artgenossen ziehen.<
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www.tierheim-linz.at
Tierheimbesuch nur mit Termin;
Vereinbarung unter 0732 247887
oder office@tierheim-linz.at

Spendenkonto: HYPO Landesbank
AT68 5400 0000 0075 8755
Spenden sind steuerlich absetzbar.
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GEMEINSCHAFT IM ALTER

Vitales Wohnen verbindet Hilfe und
Eigenständigkeit im Alltag
FELDKIRCHEN/DONAU. Das
Vitale Wohnen in Feldkirchen
richtet sich an ältere Men-
schen mit Pflegestufe eins bis
drei. Hier führen die Bewoh-
ner ihren eigenenHaushalt und
können bei Bedarf auf Unter-
stützung zurückgreifen.

Das Konzept verbindet eigen-
ständiges Wohnen mit Unter-
stützung im Alltag und gemein-
schaftlichen Angeboten.Wie das
im Alltag funktioniert, zeigt das
Beispiel von Rosa Harrer. Die
gebürtige Feldkirchnerin lebt seit
Oktober 2023 im Vitalen Woh-
nen und feierte heuer ihren 80.
Geburtstag: „Mir geht es so gut
wie nie zuvor im Leben. Ich füh-
le mich hier extrem wohl“, sagt

die Seniorin. Die Bewohner le-
ben in eigenen Wohnungen und
gestalten ihren Tagesablauf
selbst. Bei Bedarf steht Unter-

stützung zur Verfügung. Harrer
kocht selbst, erledigt ihre Ein-
käufe eigenständig und beschäf-
tigt sich mit Bastelarbeiten.

Unterstützung erhält sie vom
Team des FraDomo Feldkir-
chen. „Es schaut regelmäßig eine
Mitarbeiterin vorbei und hilft
mir, wenn ich Unterstützung
brauche“, berichtet sie.

Begegnung und
gemeinsamer Austausch
Ein weiterer Teil des Wohnkon-
zepts ist die Gemeinschaft. Je-
den zweiten Mittwoch findet im
FraDomo Feldkirchen ein Be-
gegnungscafé statt. Auch Ge-
burtstage, der Muttertag und
weitere Anlässe werden gemein-
sam gefeiert.
Mehr über freie Wohnmöglich-
keiten und das Konzept gibt es
auf: https://fradomo.at/fradomo-
feldkirchen/lebensraum/<

Im Vitalen Wohnen in Feldkirchen lebt die 80-jährige Rosa Harrer selbstständig
und genießt ihre neu gewonnene Lebensqualität. Fotos (v.l.): Johann Lackner/Andrea Schatz

ORDENSKLINIKUM LINZ

Vom ersten Hüftgelenk zur Hightech-OP
LINZ. Von der Behandlung an-
geborener Fehlstellungen bis zu
digital unterstützten Operatio-
nen: Die Orthopädie am Ordens-
klinikum Linz Barmherzige
Schwestern begleitet seit einem
Jahrhundert Menschen dabei,
Schmerzen zu lindern und Mo-
bilität zurückzugewinnen.

Rund 600 Knieprothesen, 600
Hüftprothesen und 100 Schulter-
prothesen werden pro Jahr in der
Orthopädie am Ordensklinikum
Linz implantiert. Gegründet wurde
die Abteilung 1926 im Kranken-
haus der Barmherzigen Schwes-
tern. 1963 wurde dort erstmals in
Oberösterreich ein künstliches
Hüftgelenk eingesetzt. Heute spielt
auch in der Orthopädie digitale
Technik eine wichtige Rolle. „Me-
dizin und Pflege entwickeln sich
gerade rasant weiter“, unterstreicht
LH-Stellvertreterin Christine Ha-

berlander (ÖVP) die hervorragen-
de Expertise der Abteilung. So
kommt seit Ende 2023 bei Knie-
OPs das Assistenzsystem „Velys“
zum Einsatz. Damit ist eine Posi-
tionierung mit einer Genauigkeit
von bis zu 0,5 Millimetern mög-
lich. Rund 500 Eingriffe wurden
bisher mit dem System durchge-
führt. Auch bei Schulterprothesen
nutzt die Abteilung seit 2021 Aug-
mented Reality: Chirurgen erhal-

ten Navigationsinformationen über
spezielle Brillen direkt in ihr Sicht-
feld eingeblendet. Das Ordenskli-
nikum Linz ist auch österreichweit
das einzige Hospitations- und Aus-
bildungszentrum für diese Techno-
logie im Bereich der Schulteren-
doprothetik. „Die Zukunft der Or-
thopädie ist präzise, individuell und
digital“, so Primar Reinhold Ort-
maier. Mit solchen Technologien
könnten Implantate heute mit einer

Genauigkeit eingesetztwerden,wie
vor wenigen Jahren noch undenk-
bar. „Davon profitieren vor allem
unsere Patienten.“

„Mensch im Fokus“
Hinter allen Zahlen stehe der
Mensch im Fokus, so Ortmaier und
der Ärztliche Direktor Stefan Bay-
erlein. Neben neuer Technik setzt
das multiprofessionelle Team da-
her auch auf das „Fast-Track“-
Konzept: Patienten werden bereits
vor dem Spitalsaufenthalt umfas-
send vorbereitet und nach demEin-
griffmöglichst frühmobilisiert,wie
Pflege-Bereichsleiterin Carmen
Gnjezda erläutert. Dadurch kann
unter anderem die Aufenthalts-
dauer im Spital von sieben bis zehn
auf fünf bis sechs Tage verkürzt
werden. Und die Entwicklung geht
weiter in diese Richtung: Im Ok-
tober ist erstmals ein ambulanter
Hüftprothesen-Eingriff geplant.<

Multiprofessionelle Teams begleiten
von der Erstinformation bis zur Nach-
sorge. Fotos (2): Ordensklinikum Linz/Wakolbinger

Das Ordensklinikum Linz war das erste
Spital Österreichs, das das digitale OP-
Assistenzsystems „Velys“ einführte.
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Gesundheit

Fit in den Herbst starten
LinZ. Dr. Petkin nutzt in seiner 
Ordination in der Kaarstraße in 
Urfahr seit vielen Jahren die Kern-
spinresonanztherapie (genannt 
MBST-Behandlung). Diese vielsei-
tig einsetzbare Behandlungsform 
unterstützt die Heilung der Kno-
chen nach traumatischen Ereig-
nissen wie Knochenmarködemen, 
bone bruise und vielem mehr.

Die MBST-Therapie wird auch bei 
Osteoporose und Osteopenie erfolg-
reich eingesetzt. Vermehrt nutzen 
auch Spitzensportler diese innovati-
ve, schmerzfreie Behandlung nach 
Verletzungen, um den Heilungsver-
lauf positiv zu beeinflussen. Im Rah-
men des siebten Wetzlarer Medizin-
symposiums hielt Dr. Petkin Anfang 
März einen Vortrag über das Thema 
Knochenmarködeme. Knochenmar-
ködeme äußern sich durch schwere, 
belastungsabhängige Schmerzen in 
einem Knochenabschnitt – mög-

liche Ursachen könnten zum Bei-
spiel Überbelastung oder Traumata 
(Sturz) sein. Die MBST-Therapie 
kann den Heilungsprozess beschleu-
nigen und damit den Leidensweg der 
Patienten oft deutlich verkürzen. 
Andreas R. kam mit starken 
Schmerzen in der Hüfte rechts 
in die Ordination von Dr. Petkin. 
Nach einem Sturz und anhalten-
den Schmerzen organisierte sich 
der Patient selbstständig ein MRT 
der Hüfte. Die Diagnose lautete: 
ausgedehntes traumatisches Kno-
chenödem des Hüftkopfes rechts. 
Andreas R. kam mit Krücken und 
konnte den Fuß zum Zeitpunkt der 
Erstordination nicht belasten. 

schnelle Besserung
„Ich hatte vier Wochen bereits starke 
Schmerzen und musste mit Krücken 
gehen, da ich meine Hüfte nicht be-
lasten konnte. Die MBST-Therapie 
habe ich 18 Stunden gemacht, schon 

nach der dritten Einheit konnte ich 
eine merkliche Verbesserung wahr-
nehmen. Nach der neunten Einheit 
dann eine sehr starke Verbesserung. 
Nach 18 Stunden kann ich jetzt 
wieder schmerzfrei gehen und die 
Wirkung hält seither dauerhaft an“,  
berichtet der Patient. 

Ödem ist verschwunden
Dorothea J. kam mit einem Kno-
chenödem im medialen Femurcon-
dyl im Knie in die Ordination von 
Dr. Petkin. „Durch ein MRT-Bild 
und eine Untersuchung beim Ortho-
päden bekam ich die Diagnose Kno-
chenmarködem. Bevor ich die Be-
handlungen bei Dr. Petkin begann, 
verwendete ich eine Schmerzsalbe 
und ging zur Akupunktur. Dann 
startete ich mit den MBST-Behand-
lungen (20 Behandlungen Knie). 
Eine leichte Besserung bemerkte 
ich schon nach rund sechs Wochen. 
Nach drei Monaten konnte ich eine 

deutliche Besserung feststellen und 
das Knochenödem hatte sich im 
MRT vollständig zurückgebildet“, 
berichtet die Patientin.
Mehr über moderne Behandlungs-
möglichkeiten, mögliche Ursachen 
von Beschwerden und Wege zu 
mehr Beweglichkeit und Lebens-
qualität erfährt man auf Instagram: 
@dr.petkin.orthopaedie. Termine: 
Tel. 0732 737280<� Anzeige

Mehr Infos zur MBST-Behandlung 
unter www.drpetkin.at Foto: www.mbst.de
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Aktuelles

Dienstleistungen

Landwirtschaft

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Alles Gute wünschen dir

deine Familie und Nachbarn

Es ist unglaublich, aber 
wahr – unser FRITZ ist 

60 Jahr.
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Herbstputz leicht gemacht!
Keller leeren, Kästen entrümpeln – und mit 
Tips verkaufen! Schalte eine Anzeige – die zweite 
gibt’s gratis!
Also: entrümpeln, inserieren, kassieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Oktober 2026.

Jetzt profitieren:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-urfahr@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Stadtplatz 43, 4150 Rohrbach

Info-Telefon: +43 7289 4490
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
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Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
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im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 29,-
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KOMPOSTER Verschiedene
Modelle und Größen. Jetzt mit
Rabatt kaufen und gratis Kom-
postbeschleuniger dazu! Fa.
Schweitzer Rohrbach-Berg
07289 8977

Korrekturlesen ihrer Texte
(Bücher, Essays und ähnliches)
auf Rechtschreibung,
Grammatik und Logikfehler.
Ab € 200,-- je nach Umfang.
 0650 5801532

MALER GESELLE Wolfgang
1.A Anstriche innen/Aussen
Auch Sa.So.! 0664-2542347

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Stallbesitzer/Bauernhof:
suche Unterkunft für Pon-
nypferd (Wallach) bestens im
Gebiet rund um Buchkirchen,
Scharten. Es reicht z.B. Scheu-
ne mit kleinem eingezäunten
Außenbereich. Freue mich auf
Deinen Anruf 0677/61735443,

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

Suche Güllefass, Miststreuer,
Pflug, Heuraupe, Schwader
und Mähwerk,
 0699 11168509

Andrea 48 J., warmherzig,
aktiv, naturverbunden. Suche
einen Mann, der das Leben zu
zweit genießen möchte.
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at
Brigitte 58 J.,  herzlich, ge-
pflegt, mit Humor. Ich wünsche
mir einen Mann, der Ehrlichkeit
und Zweisamkeit schätzt.
 0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at
Gerda, 79 J. - bin mobil, vital
und koche gerne. Ich suche ei-
ne liebe Freundschaft mit hu-
morvollem Herrn.  Zuschrif-
ten an Tips, Stadtplatz 43,
4150 Rohrbach-Berg unter 008/
14455
Resi, mobile 74 J. Witwe,
nicht ortsgebunden. Ich möch-
te für Dich kochen, kuscheln,
Reden, Lachen u. die einsamen
Tage vergessen. Du kannst ger-
ne bis fite 85 J. sein.
Agentur Jet Set
 0676 6238430 auch
Sa. u. So.

Maria 64 J. Ich mag Radeln,
Thermen, Ausflüge, Wandern,
Kochen, über alles reden kön-
nen. Du, jemand der mich in
die Arme nimmt u. für dem die
drei kleinen Worte "ich liebe
Dich" auch sehr viel bedeuten.
Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.
Martin 61 J.,  bodenständig,
verlässlich, mit Herz. Gemein-
sam lachen, reden und ankom-
men.  0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at

Suche Mann, gepflegt, lebens-
froh, verlässlich, ehrlich, NR,
gerne "fester", 70-75 J. für
den Herbst des Lebens.
Ich (74, Witwe, fester).
 0650 4461010

A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632
Handwerklich geschickter
Mann hilft Ihnen im Haus und
Garten  0660 2911920

Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664

MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384

Pflasterungen aller Art
0660-9501491

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Wintergarten und in Aus-
stellungshallen, Büros, Werk-
stätten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273
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Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

Verkauf

Verkauf

Kauf
MOBILITÄT

Diverses

IMMOBILIEN

Verkauf

Kauf

JOBS

Stellenangebote

powered by Tips

in der Personalsuche

#DeineKraft

bzw. Filialleitung

Mitarbeiter- 
rabatte

Sicherer
Arbeitsplatz

Top-
Karrierechancen

Weiterbildungs- 
möglichkeiten

Familiäres
Betriebsklima

Jetzt bewerben:
Lagerhausgen. Rohrbach eGen. | Scheiblberg 44 | 4150 Rohrbach-Berg  
Tel: 07289/5280-0 | office@lagerhaus-rohrbach.at | lagerhaus-rohrbach.at

Starte Deine Karriere im Lagerhaus Rohrbach.
Werde Filialleiter(in) in einer unserer Filialen.

Das erwartet Dich bei uns:
jetzt 

bewerben

Führungskraft (m/w/d)
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Ihr Tips-Verkaufsberater 
informiert Sie gerne über 
die Neukundenaktion.

www.tips.at/kontakt

Erstmals bei 
Tips werben 
und  doppelt 
profitiern!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir in Vollzeit  
am Standort Gallneukirchen folgende Mitarbeiter*innen:

• Schlosser Hilfsarbeiter
• Facharbeiter Metalltechnik – Blechtechnik
• Magazineur / Lagerist

• Projektleiter

Entlohnung lt KV für metall- und eisenverarbeitendes  
Gewerbe mit Bereitschaft zur Überzahlung.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige  
Bewerbung an office@oyrer.at

Der Sozialhilfeverband ist ein modernes soziales Dienstleistungs-
unternehmen im Bezirk Urfahr-Umgebung. Der Schwerpunkt 
unserer Tätigkeit liegt in der Betreuung und Pflege von älteren 
Menschen.

Wir suchen Verstärkung für unsere Teams: 

• Reinigungskraft im Pflegebereich  
(25 Wochenstunden, BSH Hellmonsödt) 

• Pflegepersonal (FSB A, PFA, DGKP) 

Wir bieten Ihnen:
• Eine Aufgabe, die mehr ist als nur ein Job
• Ein Team, das füreinander da ist
• Krisensicherer Arbeitgeber
• Sozial- und Zusatzleistungen 
• Attraktive Krankenversicherung (KFG)

Bitte schicken Sie Ihre Bewerbung an post@shvuu.at
Detailinformationen zur Ausschreibung finden Sie auf  
unserer Homepage www.shvuu.at
Wir freuen uns auf Sie!

ab 10 Uhr

Promenaden Galerien Linz

ab 10 Uhr
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Game.On
die regionale eSportsMesse

powered byy

OÖ LANDESMEISTERSCHAFT IN EA SPORTS FC
in Kooperation mit dem E-Sport Verband Österreich

SPIELESTATIONEN

NERDQUIZ, COSPLAY,
KEYNOTES UND VIELES MEHR

Eintritt frei!
gameon.tips.at

PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

4 neue Sommerreifen!
Type Bridgestone 175/60/R16
zu verkaufen, Preis nach Verein-
barung  0664 73421295
oder 0664 73421235

Formatkreissäge Holzmann
TS315VF2000 400V, Schnitthö-
he 90° 100 mm, 45° 80 mm,
inkl Vorritzsägeblatt, Fahrein-
richtung, usw. sehr guter Zu-
stand; VP: € 1.700,-  0664-
4010467

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Der neue C5 Aircross!
Ab sofort auch als Elek-
tro Long Range (Reich-
weite bis 679 km) bestell-
bar!
0,99 % Leasing für alle neuen
Elektro und Plug-in PKW! Echt
europäisches Elektroauto - jetzt
die heimische Wirtschaft stär-
ken!
Vorführwagen-Schnäpp-
chen!
Hybrid Max Bestausstat-
tung: Jetzt nur € 32.890,-
bar!
Elektro Max Bestausstat-
tung: Jetzt nur € 38.890,- bar!
Plug-In Max Bestausstat-
tung: Jetzt nur € 38.390,-
bar!
Oder gleich einen Neuen:
Jetzt zusätzlich bis € 3.000,-
CIT-Treuebonus möglich!
Elektro 213 PS YOU mit
520 km ab € 34.090,- inkl. FIN/
VERS/Treue -Bonus!
Elektro 230 PS PLUS mit
679 km ab € 42.120,- inkl. FIN/
VERS/Treue -Bonus!
Plug-In Hybrid PLUS mit
195 PS ab € 36.720,- inkl. FIN/
VERS/Treue -Bonus!
Mild Hybrid YOU mit
145 PS ab € 29.190,- inkl. FIN/
VERS/Treue-Bonus!
Alle Modelle bei uns
Probe fahren!
Pöchtrager Neufelden
Ihr Citroen & Peugeot Händler
www.poechtrager.com
07282 6338, 0664 2352555

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

Walding-Jörgmayrstraße2
94m² + 13m² Terrasse +45m²
Garten, Gesamt-KP € 459.000,-
94m² + 18m² Balkone, Ge-
samt-KP € 449.000,-
barrierefrei, Lift, zzgl. TG-Stell-
platz, schlüsselfertig, Bezug
2027 Fr. Leitner-Rittenschober
 0664-8280111
www.hentschlaeger.at/immobili
en

Ertragsobjekt in Linz, Linz-
Land, Wels und Wels-Land bis
€ 800.000 gesucht!
0664-5161670
Suche Landwirtschaft/Hof/
Haus mit Grünland (ab 1 ha) in
OÖ/NÖ - Kauf oder Leibrente.
Für alle Optionen offen,
 0664 4191347

Wir suchen zum sofortigen
Eintritt: SCHLEIFER/IN, 
38,5 Std./Woche (4-Tage-Wo-
che). Anforderungen: Sehr gute
Deutsch-Kenntnisse.
bewerbung@daxecker.at
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#DeineKraft
Mitarbeiter/in (m/w/d)

für Farben & Lacke

Mitarbeiter- 
rabatte

Sicherer
Arbeitsplatz

Top-
Karrierechancen

Weiterbildungs- 
möglichkeiten

Familiäres
Betriebsklima

Jetzt bewerben:
Lagerhausgen. Rohrbach eGen. | Scheiblberg 44 | 4150 Rohrbach-Berg  
Tel: 07289/5280-0 | office@lagerhaus-rohrbach.at | lagerhaus-rohrbach.at

Starte Deine Karriere im Lagerhaus Rohrbach.
Werde Verkaufsmitarbeiter(in) für Farben & Lacke

Das erwartet Dich bei uns:
jetzt 

bewerben
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Kleinanzeige 
aufgeben? Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Das sind Ihre Aufgaben:
■Wartung, Instandhaltung und Reparatur unsererMaschinen sowie der
Gebäudetechnik

■ Systematische Fehlersuche, Störungsanalyse und Störungsbehebung
■Mitarbeit an abwechslungsreichen technischen Aufgaben in einem
modernen Produktionsumfeld

Das bringen Sie mit:
■ Abgeschlossene Ausbildung als Betriebselektriker, Mechatroniker oder
Elektrotechniker (LAP, Fachschule, HTL)

■ Selbstständige, strukturierte und lösungsorientierte Arbeitsweise
■ EDV-Grundkenntnisse
■ Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein

Das bieten wir Ihnen:
■ Einen modernen Arbeitsplatz in einem innovativen technischen Umfeld
■ Ein wertschätzendes Arbeitsklima und ein engagiertes Team
■ Abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Aufgaben
■ Attraktive Schulungs- undWeiterbildungsmöglichkeiten
■ Umfangreiche Sozialleistungen
■ Einen Monatsbruttolohn von € 3.810,– zuzüglich diverser Zulagen

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:
OÖN Druckzentrum GmbH &Co KG
z. Hd. Hrn. Herbert Lanzerstorfer
Medienpark 1, 4061 Pasching
e-Mail: h.lanzerstorfer@nachrichten.at

Für die Instandhaltung im OÖN Druckzentrum Pasching
suchen wir engagierte Fachkräfte, die den zuverlässigen
Betrieb moderner Produktionsanlagen sichern.

Fixanstellung
in Vollzeit (37 h)

Betriebselektriker
Elektrotechniker
Mechatroniker (m/w/d)

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Tips ist mehr als nur eine Zeitung, Tips ist eine Plattform von kreativen,  
engagierten und kompetenten Mitarbeitern, die ihre Region und ihren Beruf 
lieben. Tips ist die Quelle von verlässlicher Information, Inspiration und  
Interaktion für die Menschen in Oberösterreich und bringt die Region nach 
Hause, ins Büro oder aufs Smartphone. 

Tips ist die Stimme von Oberösterreich!

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an Herrn David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns darauf, Sie in unserem Team  
willkommen zu heißen und gemeinsam an spannenden  
Projekten zu arbeiten!

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden hinsichtlich Anzeigenplatzierungen und 

Werbemöglichkeiten in unserer Wochenzeitung und auf tips.at
• Aktive Akquise von Neukunden im Außendienst –  

du bist das Gesicht von Tips in deiner Region
• Betreuung und Pflege des bestehenden Kundenstamms –  

du bist erste:r
• Ansprechpartner:in für deine Key Accounts
• Entwicklung individueller Werbelösungen gemeinsam  

mit deinen Kunden
• Auf- und Ausbau langfristiger, partnerschaftlicher Kundenbeziehungen

Ihr Profil:
• Freude am aktiven Kundenkontakt und am Netzwerken
• Kommunikationsstärke und professionelles Auftreten – persönlich, 

telefonisch und digital 
• Strukturierte, eigenverantwortliche und zielorientierte Arbeitsweise 

QuereinsteigerInnen herzlich willkommen. Wenn du gut organisiert 
bist, gerne mit Menschen sprichst und ein gutes Gespür für  
Kundenbedürfnisse hast, schulen wir dich ein. Branchenerfahrung 
ist ein Plus, aber keine Voraussetzung.

Was wir bieten:
• Starke Marke – OÖ-weit bekanntes Medienhaus mit 15 regionalen 

Ausgaben und starker Onlinepräsenz.
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in einem vielseiti-

gen Medienumfeld – ideal zum Netzwerken und Wachsen.
• Attraktives Gehaltspaket
• Tolles Team – Ausgewogenes, aktives und humorvolles Team mit 

flachen Hierarchien.
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

Mitarbeiter:in Key Account
Management  (m/w/d) Dienstort: Linz

30 – 40h  – wir finden gemeinsam das passende Modell für dich

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 35.392,56; branchenübliche Überzahlung je nach 
Erfahrung und Qualifikation möglich. Zusätzlich leistungsbezogene Provision auf KAM-Ziele.
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TESTFAHRT

Renault Twingo Electric: Herz ist Trumpf
DemneuenTwingowürdeman
angesichts seines knuffigen
Designs und Retro-Charmes
jeden Fehler verzeihen. Er hat
aber eh keine.

Ach ja, der Renault Twingo. Ein
Auto, dem man nicht böse sein
kann und gern Vorfahrt oder Park-
platz überlässt. 1993 wurde der
Kleinwagen präsentiert und das in
Metall gepresste Kindchenschema
schlug ein wie eine Bombe. Ori-
ginalität,Nutzwert undPreis – dem
war schwer zu widerstehen.
Stärken, welche die vierte Ge-
neration ansatzlos übernimmt.
Mit moderner Technik, in sei-
nemWesen aber der Alte.

Ganz der Alte – nur besser
Abgesehen vom Wachstum und
zwei zusätzlichen Türen wurde
das Original optisch nahezu 1:1
umgesetzt. Halbkreisförmige

Scheinwerfer, kugelige Silhouet-
te und steil abfallendes Heck ho-
lendieVergangenheit charmant in
die Gegenwart. Innen sorgen ver-
schiebbare Rücksitze und die um-
legbare Beifahrersitzlehne für
Variabilität.
Der elektrische Antrieb passt bes-
tens zum Konzept. 27,5 kWh er-
möglichen 262 Kilometer WLTP-
Reichweite, 80 PS und 175 New-
tonmeter reichen bei rund 1.200
Kilo für Ampelsprints und Stadt-
verkehr locker aus.

Klein, leicht und effizient
Via One-Pedal-Driving rekupe-
riert der Twingo effizient und
bleibt nahe amWLTP-Verbrauch.
Mit 11kWist derAkku in rund150
Minutenvoll. Langstrecke ist nicht
seine Paradedisziplin. Das Goo-
gle-Infotainmentsystem bietet
Ladeplanung.
Der Renault Twingo startet bei
19.990 Euro, als „Techno“ bei
21.590 Euro. Angesichts von
Klimaautomatik, Keyless und
Navi samt OpenR Infotainment

wäre diese Version auch die ers-
te Wahl der Fahrfreude-Testfah-
rer. Mehr dazu auf www.tips.at
und www.fahrfreude.cc.<

Renault Twingo E-Tech
Electric „Techno“

Motor: 27,5 kWh Akku (Netto)
Spitzenleistung: 80 PS
Dauerleistung: 48 PS
Max. Drehmoment: 175 Nm
Reichweite: ca. 220 km
Vmax: 130 km/h
0 auf 100 km/h: 12,1 Sek
Preis Basismodell: ab 19.990 Euro
Preis Testmodell: ab 21.590 Euro

Renault Twingo E-Tech Electric „Techno“ Foto: www.fahrfreude.cc

INKLUSIVES FAHRSICHERHEITSTRAINING

Sicher mit dem Rad
zur Arbeit kommen
GALLNEUKIRCHEN. Das Dia-
koniewerk Gallneukirchen
entwickelte gemeinsam mit
JobFit ein Training für den
konkreten Arbeitsweg eines
jungen Mannes mit Beein-
trächtigung. Dieser trainierte
dabei Bremsen, Ausweichen
und schwierige Verkehrssitua-
tionen auf seiner Strecke.

Zunächst übte der begeisterte
Radfahrer Patrick Reiter auf
einem geschützten Gelände
Bremsen, Lenken, Ausweichen
sowie Verkehrsregeln. Danach
wurde das Gelernte direkt auf
Reiters Arbeitsweg angewendet.
Kreuzungen und unübersichtli-
che Stellen wurden vor Ort be-
sprochen. Das Angebot entstand
aus seinem konkreten Bedarf.

Das Training finanzierte die AU-
VA, fachlicher Partner war der
Arbö. „Selbstständig unterwegs
sein zu können, bedeutet ein
wichtiges Stück Selbstbestim-
mung. Wir wollten nicht nur all-
gemein Verkehrssicherheit ver-
mitteln, sondern dort ansetzen,
wo Patrick sie braucht: auf sei-
nem eigenen Weg zur Arbeit“,
sagt Daniela Köberl von JobFit
des Diakoniewerks.<

Patrick Reiter Foto: Mathias Lauringer/Diakoniewerk

MOTOREN AN, ALLTAG AUS

Motorsportszene zu
Gast in Herzogsdorf
HERZOGSDORF. Am 10. und 11.
Oktober wird Herzogsdorf wie-
der zum Mekka für Motor-
sport-Fans: Der MSC Neusser-
ling veranstaltet ein actionge-
ladenes Rennwochenende und
rechnet an beiden Tagen mit
rund 2.000 Zuschauern.

Der Samstag (10. Oktober) steht
ganz im Zeichen des Motocross.
Zur Landesmeisterschaft und zum
OÖ Cup werden rund 180 Fahrer
erwartet. Auf dem anspruchsvol-
len Kurs mit zehn bis zwölf Sprün-
gen geht es nach dem Training (ab
8 Uhr) und Zeittraining (ab 9.15
Uhr) ab 11 Uhr in den spannenden
Rennläufen um den Tagessieg. Am
Sonntag (11. Oktober) heulen bei
der internationalen ÖMSV-Staats-
meisterschaft die Motoren der

Auto- und Quad-Crosser. Rund 60
Piloten kämpfen ab 12 Uhr (Trai-
ning ab8.30Uhr) in dreiLäufenpro
Klasse um Punkte. Ein absolutes
Highlight erwartet die Fans in der
Klasse Tourenwagen bis 5.000
ccm: Rund sechs Boliden mit ins-
gesamt ca. 3.500 PS treffen auf-
einander. Besondere Spannung
verspricht das Giganten-Duell
zwischen Lokalmatador Hans-Pe-
ter Füreder im Lancia Delta S4 und
dem Bayern Stefan Windschiegel
im Lamborghini.<

Hans-Peter Füreder (rot) Foto: Gerhard Radl
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ASKÖ GSC-LINZ

Wie sich der Linzer Gehörlosensport in den
vergangenen 55 Jahren verändert hat
LINZ. Der Askö GSC-Linz fei-
ert am 26. September sein 55-
jähriges Bestehen. Was 1971
mit Fußball und Kegeln be-
gann, führte Jahrzehnte spä-
ter zu österreichischen Meis-
tertiteln, Rekorden und inter-
nationalen Auftritten.

vonManuel Tonezzer

Die Geschichte des Linzer Gehör-
losensports ist geprägt von sport-
lichen Erfolgen, aber auch von
Veränderungen abseits des Wett-
kampfs. Das 55-jährige Jubiläum
des Askö GSC Linz wird am 26.
September zum Anlass genom-
men, auf diese Entwicklung zu-
rückzublicken. Gefeiert wird dabei
ganz imZeichendesSports: InLinz
Auhof findet ein internationales
Badmintonturnier statt, in Blin-
denmarkt die International Deaf
Karting Masters. Am Abend kom-
men Mitglieder, Wegbegleiter und
Gäste zur gemeinsamen Feier im
Volkshaus in Dornach zusammen.

Wurzeln reichenweit zurück
Bereits 1939 wurde in Linz ein Ge-
hörlosensportverein gegründet, der
bis 1960 bestand. 1971 erfolgte
schließlich die Neugründung des

heutigen Linzer Gehörlosensport-
clubs. Angeboten wurden damals
Fußball unter der alten Eisenbahn-
brücke in Urfahr und Kegeln im
Sportcasino. Eine zentrale Rolle
spielten Ernst Raspotniku und Os-
kar Snajda. „Sie haben die Grund-
lage für den heutigen Verein ge-
schaffen“, sagt Obmann Robert
Brunbauer.

Ein Stück Geschichte ist weg
Ein wichtiger Meilenstein war das
eigene Vereinslokal in der Wald-
eggstraße ab dem 1. September
1980. „Oskar Snajda setzte sich da-
mals sehr dafür ein, für die gehör-
losen Mitglieder einen eigenen
Treffpunkt zu schaffen. Er küm-
merte sich nicht nur um das Ver-
einslokal selbst, sondern auch um
organisatorische Angelegenheiten
und die Konzession für den Buf-
fetbetrieb“, erzählt Brunbauer.
Mit dem Auslaufen des Mietver-
trags im Jahr 2009 ging nicht nur
ein wichtiger Treffpunkt, sondern
auch ein Stück Vereinsgeschichte
verloren. Zahlreiche Fotos und
Unterlagen sind heute nicht mehr
vorhanden. Für das Jubiläum ver-
sucht der ASKÖ GSC Linz des-
halb, die verbliebenen Dokumente
mit privaten Bildern und den Er-
innerungen langjähriger Mitglie-
der zusammenzubringen. Voll-
ständig lässt sichdieGeschichtedes
Vereins heute also nicht mehr re-
konstruieren, sehr wohl aber seine
sportlichen Erfolge.

Titel und Rekorde
In 55 Jahren hat der ASKÖ GSC
Linz zahlreiche erfolgreiche
Sportler hervorgebracht. Zu ihnen
gehört Nikolaus Kankkonen Rie-
mer. Der Schwimmer gewann 36
österreichische Staatsmeistertitel
und stellte 25 österreichische Re-
korde auf, die bis heute bestehen.
Außerdem nahm er an Europa und
Weltmeisterschaften sowie an den
Deaflympics teil. In der Leichtath-

letikgewannMartinMoltererzwölf
Staatsmeistertitel und stellte öster-
reichische Gehörlosenrekorde im
Speerwurf und Kugelstoßen auf.
Weitere Titel gab es etwa in Bow-
ling, Tischtennis, Ski alpin, Ten-
nis, Orientierungslauf, Futsal und
Badminton.

Probleme der Gegenwart
Heute zählt der ASKÖ GSC Linz
64 Mitglieder. Vor rund 15 Jahren
waren es noch etwa 120. Beson-
ders bei jungen Menschen sei die-
se Entwicklung spürbar, erzählt
Brunbauer. „Hörbehinderte Kin-
der werden häufiger in hörenden
Schulen und Vereinen integriert.
Der Kontakt zu klassischen Gehör-
losenvereinen ist dadurch für viele
weniger selbstverständlich als frü-
her“, so der Obmann. Zudem wür-
den sich viele schwerhörige Men-
schen und Personen mit Cochlea
Implantat hauptsächlich in der hö-
rendenWelt bewegen und gar nicht
wissen, dass sie am Gehörlosen-
sport teilnehmen könnten.
Die kleinere Mitgliederzahl bringt
auch sportliche Herausforderun-
gen mit sich. „In Oberösterreich
gibt es nur eine relativ kleine Zahl
gehörloser Sportler, und diese sind
geografisch weit verstreut“, sagt
Brunbauer. Gerade in einzelnen
Sportarten sei es deshalb schwie-
rig, genügend Trainingspartner zu
finden.
Dennoch ist das Angebot weiter-
hin breit gestreut. Besonders be-

liebt ist derzeit die Trendsportart
Padel. Daneben gehören unter an-
derem Badminton, Volleyball,
Leichtathletik, Tischtennis, Ski al-
pin und Motorsport beziehungs-
weise Kart zumAngebot.
Übrigens: Auch hörende Men-
schen können Mitglied im ASKÖ
GSC Linz werden. Für die Teil-
nahme an Gehörlosenmeister-
schaften und internationalen Be-
werben gibt es allerdings bestimm-
te Voraussetzungen: Grundsätz-
lich gilt ein Hörverlust von min-
destens 55 Dezibel auf dem bes-
seren Ohr ohne Hörhilfe.

Zukunft sichern
Der Askö GSC Linz versteht sich
heute nicht ausschließlich als
Wettkampfverein. Zum Vereinsle-
ben gehören auch Seniorentreffen,
kulturelle Aktivitäten, Jugend und
Nachwuchsarbeit sowie Kurse und
Weiterbildungen. In bestimmten
Fällen unterstützt der Verein seine
Mitglieder außerdem bei sozialen
Problemen oder bei Dolmetsch-
kosten.
„Unser wichtigstes Ziel ist, dass es
den Askö GSC Linz auch für die
nächsten Generationen gibt“, sagt
Brunbauer. Dafür möchte der Ver-
ein vor allem mehr junge Men-
schen erreichen und ihnen zeigen,
welche Möglichkeiten der Gehör-
losensport bietet, von österreichi-
schen Meisterschaften über Euro-
pa undWeltmeisterschaften bis hin
zu den Deaflympics..<

Nikolaus Kankkonen-Riemer feierte 36
Staatsmeistertitel im Schwimmen und
hält 25 österreichische Rekorde.
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Padel zählt derzeit zu den beliebtesten Sportarten der Vereinsmitglieder. Foto: ÖGSV
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BEWERB FÜR JUNG UND ALT

Hirtsteintrophy
SCHENKENFELDEN. Die
Hirtsteintrophy findet am
Samstag, 3. Oktober, ab 13 Uhr
zum neunten Mal am Sport-
platz Schenkenfelden statt.

Das Event kann man in mehre-
ren Varianten bestreiten. Zur
Auswahl stehen der Kombi-Be-
werb, die Einzelwertung für
Läufer auf der 7,8 Kilometer lan-
gen Strecke, die Walking-Stre-
cke mit 5,7 Kilometern ohne
Zeitnehmung und zwei Bewerbe
für die jungen Besucher. Beim
Kombi-Bewerb müssen die Ath-

leten eine 11,8 Kilometer lange
Bikestrecke und eine 7,8 Kilo-
meter lange Laufstrecke zu zweit
oder alleine absolvieren. Die
jungen Besucher können sich
dem rund 400 Meter langen
Ugotchi Kids Race oder denKin-
der- und Jugendläufen mit knapp
1.000Metern stellen.
Angeboten werden auch ein Kin-
derprogramm mit Hüpfburg und
Soccer-Darts, eineTombolanach
derSiegerehrung, einDJundeine
Weinbar. Mehr Infos gibt es on-
line auf http://hirtsteintrophy.
sportunion-schenkenfelden.at<

Die neunte Hirtsteintrophy findet am 3. Oktober statt. Foto: Sportunion Schenkenfelden

WIKING LINZ

EM-Silber im Rudern
LINZ. Österreichs U23-Ruderin-
nen haben bei den Europameis-
terschaften in Kruszwica/Polen,
Silber im Frauen-Vierer ohne
Steuerfrau gewonnen. Maria
Hauser, Emma Eckschlager,
Greta Haider und Katharina Nag-
ler, allesamt vom RV Wiking
Linz, mussten sich Rumänien mit
7:20,55 Minuten knapp geschla-
gen geben. „Wir haben am
Schluss noch einmal einen Move
gemacht und versucht, heranzu-

fahren. Sie waren im Endeffekt
aber einfach schneller. Trotzdem
war es super, dass wir auch unter
diesen schwierigen Bedingungen
als Team so gut gearbeitet haben.
Wir haben bis zum Schluss alles
probiert, und es war cool“, sind
sich die Sportlerinnen einig. Na-
tionaltrainer Julian Endlicher:
„Der Vierer ohne hat ein richtig
tollesRennengezeigt.Daswarein
wirklich guter Saisonabschluss,
Hut ab vor dieser Leistung.“<

Die Wiking Linz-Ruderinnen holten Silber bei der U23-EM. Foto: OERV/Mein Ruderbild.de
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THL-TAGE

Internationaler Besuch
HELFENBERG.Die FF Altenschlag
holt von 24. bis 26. September 58
nationale und internationale Teams
nach Helfenberg. Auf der Sport-
anlage beim Freibad zeigen bei den
THL-Tagen 48 Feuerwehrteams
aus Tschechien und Kroatien,
DeutschlandundganzÖsterreich in
spannenden, realistischen Szena-
rien, wie sie möglichst rasch und
patientenschonend Unfallopfer
retten. Am Samstag stehen zehn
Trauma-Teams im Wettbewerb,

um ihr Können in der präklini-
schen Versorgung unter Beweis zu
stellen. Zuschauer sind an allen Ta-
gen willkommen. Am Freitag und
Samstag klingt der Tag jeweils mit
einer Disco aus.<

Viel Action gibt's bei den THL-Tagen zu sehen. Foto: Daniela Gaisbauer

24. September: 17 bis 19 Uhr
25. und 26. September: 7.30 bis
18.30 Uhr
Aftershow-Partys: Freitag und Sams-
tag jeweils ab 22 Uhr
www.ff-altenschlag.at

KABARETT

„Z’fleiß
katholisch“
GRÜNBACH. Günther Lainer
und Ernst Aigner bringen ihr
Kabarett-Programm „Z'fleiß ka-
tholisch“ am Freitag, 2. Oktober,
um 19.30 Uhr, im Kultursaal
Grübach auf die Bühne. Mit
„Z’fleiß katholisch“ nimmt das
Kabarett-Duo zum dritten Mal
ihre Kirche in den satirischen
Schwitzkasten, und präsentiert
mit einigen alten und vielen neu-
en Szenen und Liedern ihr Best
of Kirchenkabarett. VVK: Raiff-
eisenbank und Pfarramt Grün-
bach, Tel. 0699/81316323<

Ernst Aigner und Günther Lainer kom-
men nach Grünbach Foto: Weihbold

VORTRAG

Leben mit Arthrose
LINZ. Das Bewegungskompe-
tenzzentrum der Elisabethinen
veranstaltet am Mittwoch, 30.
September, den Vortrag „Leben
mit Arthrose. Ein unvermeidli-
ches Schicksal oder doch nicht?“
im forte Konferenzzentrum,
Eisenhandstraße 4–6.

Arthrose gilt für viele Menschen
als unvermeidbare Folge des Äl-
terwerdens. Doch muss man
Schmerzen und Bewegungsein-
schränkungen tatsächlich einfach
akzeptieren? Mit dieser Frage be-
schäftigen sich der Arzt Robert
Dirnberger und der Physiothera-
peut Martin Weidinger. Sie zei-
gen auf, welche Möglichkeiten
moderne Medizin und gezielte
Bewegung bieten. Im Anschluss
bestehtdieMöglichkeit,Fragen im
Rahmen eines Gesprächs zwi-
schen Arzt, Patient und Therapeut
zu stellen. Fragen können bereits

vorab an office@zmpt.at gesen-
det werden. Beginn ist um 18.30
Uhr. Der Eintritt beträgt 15 Euro,
eine kleine Stärkung nach dem
Vortrag ist inkludiert.
Anmeldung: reglist24.com/kom-
petentbewegt_09_2026<

Gezielte Bewegung kann helfen.
Foto: Yuri Arcurs/peopleimages.com/stock.adobe.com

WOCHENMARKT

Friedensfest, Musik
und Kürbisschnitzen
FELDKIRCHEN/DONAU. Der
Feldkirchner Wochenmarkt
startet mit abwechslungsrei-
chen Veranstaltungen in den
Herbst. Ein Friedensfest steht
am Freitag, 25. September, auf
dem Programm. Am 9. Okto-
ber folgt ein Kürbisschnitzen
samt Musik. Marktzeit: 13 bis
17 Uhr vor der Schule.

Beim Friedensfest des Kamerad-
schaftsbundes steht die Gemein-
schaft imMittelpunkt.Geplant ist
eine gemeinsame Baumpflan-
zung als Symbol für Frieden.
Kinder können Friedenstauben
basteln und ihre Gedanken zum
Thema festhalten. Für die musi-
kalische Umrahmung sorgt eine
Abordnung der musik feldkir-
chendonau. Auch Kinder gestal-

ten das Programm musikalisch
mit. Ein gemeinsamer Luftbal-
lonstart ist ebenfalls vorgesehen.
Der zweite Herbsttermin richtet
sichbesonders anFamilien.Beim
Kürbisschnitzen am 9. Oktober
können Kinder eigene Kürbisse
gestalten. Der Feldkirchner
Dietmar Bruckner begleitet den
Markt musikalisch.
Der Wochenmarkt bietet zudem
regionale Produkte, saisonale
Lebensmittel und kulinarische
Spezialitäten.<

Kürbisschnitzen am 9. Oktober.

Foto: Johann Lackner

STELZHAMERBUND

Gedenklesung
BAD LEONFELDEN. Anlässlich
des zehnten Todestages der
Mundartdichterin und Kultur-
medaillenträgerin Maria Gilho-
fer sowie des 40. Todestages von
Alois Eidenberger veranstalten
der Stelzhamerbund und die
Stadtgemeinde eine Gedenkle-
sung. Diese findet am Samstag,
26. September, um 15 Uhr in der
Spitalskirche statt. Rosa Maria
Brandl, Tochter von Maria Gil-
hofer, und Elisabeth Danner,
Tochter von Alois Eidenberger,
lesen Texte der beiden Bad
Leonfeldner Mundartdichter.
Musikalisch begleitet wird die
Veranstaltung von der Familien-
musik Gabauer. Eveline Mateju,
Bezirksleiterin des Stelzhamer-
bundes Urfahr-Umgebung, führt
durch das Programm.
Der Eintritt zur Gedenklesung ist
frei, freiwillige Spenden sind
willkommen.<
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MULTIMEDIASHOW

Mexiko erleben
LINZ/OTTENSHEIM. Vier Jahre
lang waren Renate Kogler und
Franz Marx in Mexiko unterwegs.
Die Eindrücke ihrer Reise bringen
sie mit ihrer neuen Multimedia-
show nach Österreich. Am Don-
nerstag, 1.Oktober, gastieren sie im
Ars Electronica Center Linz, am
Freitag, 2. Oktober, im Alten Bau-
hof Ottensheim und am Freitag, 9.
Oktober, im Wissensturm Linz.
Beginn ist jeweils 19 Uhr. Zu er-
lebensindgroßformatigeBildermit
eigens komponierter Livemusik.<

Bilder aus Mexiko Foto: Renate-Franz Fotografie

MUSIKHAUS WALDING

Benefiz „Nepal erleben“
WALDING. Unter dem Motto
„Nepal erleben“ veranstaltet der
Verein LEAD Asia am Sonntag,
27. September, von 18.30 bis 20
Uhr im Musikhaus einen nepa-
lesischen Benefizabend für die
Opfer der Flutwelle in Nepal.

Natalie und Bhaskar Lama leben
mit ihren drei Kindern in Walding
und verbinden als interkulturelle
Familie ihre österreichischen und
nepalesischen Wurzeln. Vor eini-
gen Jahren gründeten sie gemein-
sam mit einem Team LEAD Asia
– Verein für Entwicklungshilfe.
Berührt vom Schicksal der Men-
schen, die Opfer der Flutwelle in
Nepal wurden, veranstalten Nata-
lie und Bhaskar Lama gemeinsam
mit LEADAsia den Benefizabend.
Unter dem Motto „Nepal erleben“
erwarten die Besucher traditionelle
nepalesische Tänze, stimmungs-

volleMusik, landestypischeSnacks
und Einblicke in die Kultur
Nepals. Außerdem informiert das
Team über einen geplanten Hilfs-
einsatz vor Ort.<

Spenden sind auch per
Überweisung möglich. Die Bank-
verbindung lautet: LEADASIA
Verein für Entwicklungshilfe,
IBAN AT03 3410 0000 0011 8927.

Natalie und Bhaskar Lama leben mit ihren drei Kindern in Walding und verbinden
als interkulturelle Familie ihre österreichischen und nepalesischen Wurzeln. Foto: Lama
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Top-Termine

DAS PHANTOMDER OPER
LINZ. Das Musical von D. Sasson und J. Saut-
termitMusicalstar Uwe Kröger als Phantombe-
geistert am3.3. imBrucknerhaus Linz. Ein hoch-
karätigesEnsembleentführtdasPublikumindas
mysteriöse Geschehen in der Pariser Oper. VVK:
oeticket.com, Schröder Konzerte 0732 221523,
LIVA 0732 775230, brucknerhaus.at
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DIE NACHT DERMUSICALS
LINZ/WELS. Die erfolgreichste Musicalgala
begeistert die Zuseher am 5.1. in Linz und am
10.1. in Wels mit Highlights aus Cats, Elisa-
beth, Mama Mia, Tanz der Vampire, Phan-
tom der Oper, Sister Act, Frozen uvm. VVK
oeticket.com, in bekannten örtlichen Ver-
kaufsstellen, SchröderKonzerte0732221523
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CHINESISCHER NATIONALCIRCUS
LINZ. Mit ZENsation präsentiert der Chi-
nesische Nationalcircus mit seinen Ausnah-
meartisten am 17.3. in der TipsArena eine
Best-of-Show der spektakulärsten, emotio-
nalsten und preisgekrönten Acts aus über
drei Jahrzehnten. VVK: oeticket.com,
Trafikplus, SchröderKonzerte0732221523.
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und Mitglieder des

VVK: Kat A € 37,00 – Kat B € 32,00
AK: Kat A € 40,00 – Kat B € 35,00

Abendkasse eine Std. vor Konzertbeginn geöffnet
Leopold-Löffl-Platz 2, 4209 Schweinbach

Infos und online Buchen:
www.klassikfreunde-schoeffl.at
info@klassikfreunde-schoeffl.at

im Gemeindezentrum
Schöffl

Brucknerchor Linz
Leitung: Martin Zeller

Bruckner Orchester Linz
Leitung: Lui Chan

Sonntag
04. Okt
17.00 Uhr

LINZER PUPPENTHEATER

Kasperl startet mit einer
Schatzsuche in die neue Saison
LINZ. Im Linzer Puppenthea-
ter hebt sich wieder der Vor-
hang. Zum Auftakt erleben
Kasperl, Seppy und Drache
Basti ein Abenteuer auf einer
geheimnisvollen Schatzinsel.

Hinter den Kulissen wurde im
Sommer fleißig gearbeitet. Die
künstlerische Leiterin und Grün-
derin Christa Koinig restaurierte
Puppen, gestaltete Kulissen und
arbeitete an neuen Geschichten.
„Die Sommerpause ist für mich
immer auch eine Zeit, in der ich
Neues entstehen lassen kann.“
Jetzt freut sie sich aber vor allem
darauf, „dass sich der Vorhang
öffnet und unsere Puppen endlich
wieder auf die Bühne dürfen.“
Den Saisonauftakt macht das
Theaterstück „Abenteuer auf der

Schatzinsel“ (3+). Darin landen
Kasperl, Seppy und der kleine
Drache Basti auf einer geheim-
nisvollen Insel, wo sie auf einen
neuen Drachenfreund, einen
Leuchtturmwärter und zwei neu-

gierige Piraten treffen. Eine ge-
heimnisvolle Schatzsuche bringt
schließlich alles durcheinander.
Doch natürlich geht am Ende al-
les gut aus und die Inselbewohner
können gemeinsam feiern. Ge-
spielt wird jeden Mittwoch, Frei-
tag, Samstag und Sonntag um 15
Uhr im Puppentheater im Kinder-
kulturzentrum Kuddelmuddel.
„Wenn Kinder mit großen Augen
vor der Bühne sitzen, mitfiebern,
lachen und sich ganz auf eine Ge-
schichte einlassen, dann entste-
hen besondere gemeinsame Mo-
mente. Genau diese Momente
möchten wir Familien schenken“,
betont Geschäftsführerin Romana
Philipp..<

Alle Spieltermine und Karten:
puppentheater.at

Im Linzer Puppentheater hebt sich der
Vorhang für Kasperl und seine Aben-
teuer. Foto: Linzer Puppentheater/Kathrin Reisinger

Lesung Die Mühl-
viertler Jugendbuch-
autorin Maria Appen-
zeller liest am Don-
nerstag, 24. Septem-
ber, 18 Uhr, in der Mu-
sikschule Steyregg aus
ihrem Debütroman
„Honey – -wie ichmich
in einen Punk verlieb-
te“. Der Eintritt ist frei.
Details dazu auf:www.
tips.at/n/734232
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FELDENKRAIS-KURS

Wohlbefinden
ZWETTL. Feldenkrais-Trainer
und Physiotherapeut Stefan
Weinberger startet am 5. Okto-
ber, 17Uhr,mit einemKurs inder
VS Zwettl, der körperliches und
geistiges Wohlbefinden erhalten
und verbessern soll. Zehn Aben-
de zu je 1,5 Stunden. Infos beim
Seniorenbund: 0664 6482985<
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OÖ LANDESMEISTERSCHAFT

E-Gaming-Messe
LINZ.Die E-Gaming-Messe „Tips
Game.On powered by LIWEST“
geht am Samstag, 7. November, in
den Linzer Promenaden Galerien
bei freiem Eintritt über die Bühne.
Besonders im Mittelpunkt steht
dabei die offizielle OÖ-Landes-
meisterschaft im Fußball-Video-
spiel EA Sports FC, die in Ko-
operation mit dem E-Sport Ver-
band Österreich ausgetragen wird.
Wer selbst mitspielen möchte,

kann sich ab sofort unter ga-
meon.tips.at anmelden. Die Meis-
terschaft bietet Spielern die Ge-
legenheit, ihr Können im direkten
Vergleich unter Beweis zu stellen.
Abseits der Landesmeisterschaft
stellen regionale Entwickler aktu-
elle Spiele vor und geben Einbli-
cke in die heimische Gamer-Sze-
ne. Zum Mitmachen laden Retro-
Konsolen, Mario Kart und ver-
schiedeneMiniturniere ein.<

Die Spieler stellen ihr Können im direkten Vergleich unter Beweis. Foto: gerd2709

Großartige  
Preise gewinnen!

1 iPhone 17  
3 x Eurothermen-

Gutschein  
(im Wert von je 100 Euro)

Großartige 
Preise

3 x Euro

(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1.  Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur  
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2.  direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS” 
angeben.

3.  Schon nehmen Sie von August  
bis Ende Dezember 2026 am  
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter  
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR  
BESTELLEN UND TOLLE 
PREISE GEWINNEN!

www.bbooe.at
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Teile der Netze
werden errichtet

mit der Unter-
stützung von:

LAND 
OBERÖSTERREICH

LESUNG

Bernhards Staatspreis
LINZ. Eine Preisverleihung sorgt
für einen Eklat: Nicholas
Ofczarek und Tamara Metelka
bringen Thomas Bernhards bis-
sige Erzählung „Der österrei-
chische Staatspreis“ am Sams-
tag, 3. Oktober, 19.30 Uhr, auf
die Bühne des Linzer Posthofs.

Bernhards scharfzüngige Texte
über Österreich, Gesellschaft und
Politik sorgen bis heute für Dis-
kussionen. Im Posthof widmet sich
das Schauspielerpaar Nicholas
Ofczarek und Tamara Metelka
einembesonders pointiertenWerk:
Die beiden lesen aus „Der öster-
reichische Staatspreis“ und re-
konstruieren die aufsehenerregen-
de Preisverleihung, die für Schlag-
zeilen sorgte und Literaturge-
schichte schrieb.
Ergänzt wird die Lesung durch Zi-
tate aus Bernhards Werken, die li-
terarische Bezüge sichtbar ma-

chen und Einblicke in seine Hal-
tung geben. Auch die damals skan-
dalisierte Dankesrede wird zu hö-
ren sein. Infos und Karten unter
posthof.at, Ö-Ticket, Tips verlost
3 x 2 Freikarten.<

Metelka und Ofczarek Foto: Ingo Pertramer
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MUSIKHAUS WALDING

Kunst und Kabarett
WALDING. Das Musikhaus Wal-
ding wird Anfang Oktober zum
Treffpunkt für Kunst- und Ka-
barettfreunde. Eine Vernissage
mit fünf Künstlern und Live-
musik sowie ein Kabarettabend
mit Elli Bauer stehen auf dem
Programm. Tips verlost für das
Kabarett 3 x 2 Freikarten.

Den Auftakt macht am Freitag, 2.
Oktober, um 19 Uhr eine Vernis-
sage unter dem Titel „Kunst, Most
& Wein“. Gezeigt werden Male-
reien von Andreas Anderle, Bern-
hard Ecker, Günter Kada und Vic-
toria Kada sowieObjekte von Tho-
mas Karg. Ergänzt wird der Abend
durch Weine, Mostspezialitäten
sowie regionale Imbisse. Für Mu-
sik sorgt „ARGe Cuvée“.
Am Samstag, 3. Oktober, um 20
Uhr folgt Elli Bauer mit ihrem Ka-
barettprogramm „fAngst?“. Darin
widmet sie sich auf humorvolle

Weise Ängsten, Sorgen und Unsi-
cherheiten und verwandelt Neuro-
sen, Zweifel und den alltäglichen
Balanceakt des Lebens in pointier-
teBühnenmomente.Karten für den
Kabarettabend sind bei Ö-Ticket
sowie unter 0699 17198961 und
kuiwa.at erhältlich. Einlass ist um
19 Uhr, es gilt freie Platzwahl.<

Elli Bauer Foto: Reithofer Media

LESUNG

Beatrix Narzt liest
aus neuem Krimi
LANGENSTEIN. Die Linzer Au-
torin Beatrix Narzt stellt am
Donnerstag, 15. Oktober, im
Gemeindeamt ihr Buch „Ra-
che heilt narbenfrei“ vor. Die
Lesung beginnt um 19 Uhr.

Das Buch ist der zweite Teil der
Reihe „Rache heilt“. Im Mittel-
punkt steht die Ermittlerin Manu
Moor. Nach dem Tod eines pro-
minenten Juweliers blickt sie
hinter die Fassaden der Wiener
Nobelgesellschaft. Dabei stößt
sie aufGeheimnisse,Gier und ein
Geflecht rund um zwei Schwes-
tern und den Chirurgen Philip
Good. Die Handlung spielt in
Wien und verbindet Krimi-Ele-
mente mit psychologischen Ab-
gründen. Beatrix Narzt lebt in
Linz und schreibt Krimis und

Thriller. Ihr Debütroman „Der
Juwelier“ bildet den ersten Band
der Reihe. Bei der Lesung in
Langenstein gibt die Autorin
Einblicke in ihren zweiten „Ra-
che heilt“-Krimi.<

Beatrix Narzt präsentiert ihr neues
Buch „Rache heilt narbenfrei“ in
Langenstein. Foto: Richilde Schuler

NACHHALTIGKEIT

Jubiläums-RepairCafé
GALLNEUKIRCHEN. Das Repair-
Café feiert am Donnerstag, 1.
Oktober, seine 50. Ausgabe. Ab
16 Uhr können im Katholischen
Pfarrzentrum St. Gallus defekte
Gegenstände zur Reparatur vor-
beigebracht werden. Im Rahmen
des Schöpfungs-Wochenendes
folgen bis 4. Oktober weitere Ter-
mine rund um Nachhaltigkeit
und Schöpfungsverantwortung.

Seit 2016 treffen sich Ehrenamtli-
che des RepairCafés, um Ge-
brauchsgegenständen ein längeres
Leben zu ermöglichen. Repariert
wurden dabei etwa Küchenma-
schinen, Bügeleisen, Nähmaschi-
nen, Kaffeemaschinen, Lampen,
Staubsauger, Spielsachen und
Kleidungsstücke. Auch ein Näh-
service und das Messerschärfen
gehören zumAngebot.

Jubiläumstermin
Beim Jubiläumstermin am 1. Ok-
tober liegt ein Schwerpunkt auf
Fahrrädern. Das RepairCafé findet
von 16 bis 18 Uhr im Unterge-
schoß des Pfarrzentrums St. Gallus
statt. Ab 17.30 Uhr wird das Jubi-
läum gefeiert, musikalisch beglei-
tet von den Gallus-Singer-Kids.
DasRepairCaféwurde 2016 auf In-
itiative des Fachausschusses
Schöpfungsverantwortung der Ka-

tholischen Pfarre mit dem Arbeits-
kreis KlimaBündnis der Stadtge-
meinde gegründet. Üblicherweise
findet es jeweils am ersten Don-
nerstag jedes zweitenMonats statt.

Schöpfungs-Wochenende
Das RepairCafé bildet den Auftakt
zum Schöpfungs-Wochenende der
Pfarre. AmFreitag, 2. Oktober, fin-
det um 19 Uhr ein Gottesdienst zur
Schöpfungsverantwortung in der
Pfarrkirche St. Gallus statt. Am
Samstag, 3. Oktober, stehen von 9
bis 12 Uhr KleiderTausch und Vi-
sible Mending im Pfarrzentrum St.
Gallus auf dem Programm, ergänzt
durch einen Workshop zum deko-
rativen Reparieren.
Den Abschluss bildet am Sonntag,
4. Oktober, um 15 Uhr die Öff-
nungsfeier des Katholischen Pfarr-
gartens, der künftig auch als Er-
holungsort genutzt werden kann.<

Die Ehrenamtlichen des RepairCafé-
Teams in Gallneukirchen Foto: Rainer Weiß

Kindersachen-Flohmarkt Pünktlich für das Herbst-Shopping findet der
Kindersachen-Flohmarkt am Samstag, 26. September, von 9 bis 11 Uhr, im neu
renovierten Turnsaal der Volksschule Waldburg statt. Kinderkleidung, Spiel-
zeug, Bücher, Fahrräder und vieles mehr werden verkauft. Beim Flohmarkt wer-
den auch Kaffee, Kuchen und Getränke angeboten. Foto: Sandra Füreder
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KLASSIKNACHMITTAG

Konzert mit Brucknerchor
ENGERWITZDORF. Der Bruck-
nerchor Linz gestaltet am
Sonntag, 4.Oktober, um17Uhr
ein Konzert im Gemeindezen-
trumSchöffl.Mitwirkende sind
auch Mitglieder des Bruckner
Orchesters Linz. Veranstaltet
wird der Nachmittag von den
Klassikfreunden im Schöffl.
Tips verlost 2 x 2 Freikarten.

Seit Juli 2018 steht Martin Zeller
an der Spitze des Brucknerchors
Linz. Der Chor wurde nach dem
Zweiten Weltkrieg neu gegrün-
det und tritt seit 1974 regelmä-
ßig im Brucknerhaus Linz auf.
Dort dirigierte Zeller unter an-
derem „Paulus“ und das Verdi-
Requiem. Nach dem Lockdown
war der Chor im November 2021
mit dem Brahms-Requiem wie-
der im Brucknerhaus zu hören.
Martin Zeller studierte Schul-

und Kirchenmusik in Stuttgart,
Orgel in Graz sowie Chor- und
Orchesterdirigieren inWien. Seit
2008 ist er Dirigent der Salzbur-
ger Konzertgesellschaft. Dar-
über hinaus wirkt er seit 2018 als
Regens Chori am Stift St. Flo-
rian.<

Der Brucknerchor Linz und Mitglieder des Bruckner Orchesters Linz Foto: Jack Haijes

Tickets für das Konzert auf
www.klassikfreunde-schoeffl.at
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PFARRSAAL

Kleidertausch
OTTENSHEIM. Kleidung, die im
eigenen Kasten keine Verwen-
dung mehr findet, kann für an-
dere zum neuen Lieblingsstück
werden. Bei der Kleidertausch-
börse der Tanzgruppe Ottens-
heim am Samstag, 26. Septem-
ber, steht deshalb nachhaltiges
Tauschen statt Einkaufen im
Mittelpunkt.Besucherkönnenbis
zu zehn gut erhaltene Kleidungs-
stücke in den Pfarrsaal Ottens-
heim mitbringen und sich dafür
bis zu zehn andere Teile aussu-
chen. So erhalten Kleidungsstü-
cke ein zweites Leben und wech-
seln ihren Besitzer. Die Kleider-
tauschbörse findet von 13 bis 18
Uhr im Pfarrsaal Ottensheim
statt. Neben dem Tauschen soll
auch das gemütliche Beisam-
mensein nicht zu kurz kommen.
Bei Kaffee, Kuchen und Prosec-
co gibt es Gelegenheit zum Plau-
dern, Stöbern und Entdecken.<
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LINZ GUITAR NIGHT

Duo Zaher
LINZ. Die iranischen Zwillings-
schwestern Sara und Sanaz Zaher
sind am Sonntag, 27. September,
um 17 Uhr in der Tribüne zu hö-
ren. Das Gitarrenduo spannt den
Bogen von der Renaissance bis zu
zeitgenössischen Werken. Kar-
ten: tribuene-linz.at<

Sara und Sanaz Zaher Foto: Damian Posse

KABARETT

„Der Lack ist ab“
LINZ. Der Kultur Hof geht
fremd: Mit ihrem Kabarett
„Der Lack ist ab“ sind Verena
ScheitzundTomSchreiweisam
Mittwoch, 30. September, im
Volkshaus Dornach zu Gast.

Die Fassade bröckelt, das Funda-
ment morscht. Was für die Welt
gilt, gilt auch für Verena Scheitz
undThomas Schreiweis.Aberwas
jetzt? Einfach nur die Oberfläche
polieren und innerlich weiter fau-
len?Reicht es dennnicht, sichüber
Botox, Silikon und das Färben der
Haare Gedanken zu machen?
Muss man jetzt auch noch ein bes-
serer Mensch werden? Soll man
der Friedensbewegung beitreten
oder wäre die Welt schon schö-
ner, wenn einfach nur alle du-
schen, bevor sie aus dem Haus ge-
hen? Kann man den Handwerker-
bonus auch für eineManiküre aus-
geben und gelten die neuen Fett-

pölsterchen als thermische Sanie-
rung? Beginn ist um 19.30 Uhr.
Im Volkshaus Franckviertel geht
es am Donnerstag, 1. Oktober, mit
Didi Sommer und seinem Kaba-
rett „Endlich Sommer!“ weiter.
AmFreitag, 2.Oktober, nimmtdas
Musikduo Wiener Blond mit auf
eine „Grätzelrunde“.<

Alle Spieltermine und Karten:
kultur-hof.at

Verena Scheitz und Tom Schreiweis
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SINNVOLL FESTIVAL

Vielfalt und Toleranz
STEYREGG. Unter dem Motto
„Ein Fest für Vielfalt und Tole-
ranz“ lädt die Initiative „Stey-
regg ist bunt“ am Samstag, 26.
September, ab 14 Uhr zum
SINNvoll FESTival in den Stadt-
garten ein. Bei Schlechtwetter
findet die Veranstaltung in der
Musikschule statt. Auf die Be-
sucher warten Musik, gesell-
schaftspolitische Impulse und ein
Kinderprogramm.

NachderEröffnung sorgt ab15Uhr
die Gruppe „Lustige Stunden im
Gemüsegarten“ für Musik. Um 16
Uhr geht es um die Frage, was es
bedeutet, Haltung zu zeigen und
sich für eine vielfältige und offene
Gesellschaft einzusetzen. Ein Ver-
treter des Dokumentationsarchivs
des österreichischen Widerstands
und weitere Gäste geben Einblicke
in ihre Arbeit. An Infotischen gibt
es Gesprächsmöglichkeiten.

Ab etwa 17 Uhr stehen „The Blues
Patties“ auf der Bühne. Für Kinder
gibt es den ganzen Nachmittag
unter anderem Glitzertattoos, eine
Malecke und eine Hüpfburg.
Die freiwilligen Spenden und der
Reinerlös aus dem Verkauf von
Speisen und Getränken kommen
Projekten der Initiative „Steyregg
ist bunt“ zugute. Geplant sind:
Workshops zur Demokratieförde-
rung an der örtlichen Mittelschule,
ein Filmabend zum Thema Wider-
stand und eine Gedenksäule für
Frieden, Demokratie und Men-
schenwürde.<

Besucher beim Picknick für Vielfalt
und Toleranz Foto: Magdalena Plöchl

INKLUSION

Schnupperklettern
BAD LEONFELDEN/GRAMAS-
TETTEN.Menschen mit und oh-
ne Beeinträchtigung können im
Oktober beim kostenlosen
Schnupperklettern des Alpen-
vereins erste Erfahrungen an
derWandsammeln.Gleichzwei
Termine stehen zur Auswahl.

Unter dem Motto „Jede:r kann
klettern“ können Menschen mit
und ohne Beeinträchtigung das
barrierefreie Klettern ausprobie-
ren. Auch Begleitpersonen sind
willkommen. Die Schnupperta-
ge finden am 10. Oktober von 14
bis 18 Uhr in der Kraxlhalle Bad
Leonfelden sowie am 17. Okto-
ber, ebenfalls von 14 bis 18 Uhr,
in der Kletterhalle Gramastetten
statt. Das INKLetter-Team des
Alpenvereins und zusätzliche
Trainer begleiten die Teilneh-
menden. Eintritt und Leihmate-
rial sind kostenlos.

Um Anmeldung wird gebeten,
damit auf die individuellen Be-
dürfnisse bestmöglich eingegan-
gen werden kann. Alle Infos und
die Details zur Anmeldung gibts
online unter https://www.alpen-
verein.at/ooe/termine<

Die Teilnehmer des inklusiven Kletter-
angebots des Alpenvereins werden
beim Klettern unterstützt. Foto: Delta

Sportpark Vöcklabruck/Thomas Koller

SÜDBAHNHOFMARKT

Tag der alten
Obstsorten
LINZ. Der „Tag der alten Obst-
sorten“ wird am Samstag, 26.
September, am Südbahnhofmarkt
gefeiert. Von 8 bis 12 Uhr kön-
nen Besucher zahlreiche heimi-
sche Apfel- und Birnensorten
verkosten, eigene Früchte von
Pomologen bestimmen lassen und
Wissenswertes rund um Sorten-
vielfalt und Obstbau erfahren.
Dazu gibt es die neue Ernte der
Südi-Obstbauern und einen Ap-
felstrudel-Anschnitt.<

Tag der alten Obstsorten Foto: OÖNB
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SIND SIE EIN 
DIGITALER PIONIER?
BEWERBEN SIE SICH BEIM OFFIZIELLEN 

DIGITALPREIS DES LANDES OBERÖSTERREICH 
UND DER OÖNACHRICHTEN UND MACHEN 

SIE IHRE INNOVATIONEN SICHTBAR!

In folgenden Kategorien können Sie einreichen:
•  Digitale Start-ups
•  Digitales Projekt 
•  Digitale Transformation

Sichern Sie sich Ihren Platz bei der großen Digitalos-Gala in der 
Linzer Tabakfabrik! Die Gewinner erhalten neben der Auszeichnung 
ein Werbevolumen der OÖNachrichten. 
Bewerben Sie sich bis 3. Oktober 2026 (!) unter www.digitalos.at. Ab sofort!

digitalos.at 

www.digitalos.at. Ab sofort!
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 24. September

FR, 25. September

SA, 26. September

SO, 27. September

DI, 29. September

DO, 1. Oktober

FR, 2. Oktober

Voranzeigen

Blutspenden

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Top-Termine

SALTATIOMORTIS IM POSTHOF
LINZ. Die Mittelalter-Rock-Band Saltatio
Mortis gastiert auf ihrer „Burgentour – Staub
& Schatten“ am Freitag, 2. Oktober, 20 Uhr,
im Posthof. Mit der Zusammenarbeit mit Fan-
tasy-Autor Torsten Weitze schlagen die Karls-
ruher Spielleute ein neues Kapitel ihrer Band-
geschichte auf. Karten: posthof.at, Ö-Ticket
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Auflösung Sudoku

5 9 7 3 1 8 2 4 6
6 4 1 5 9 2 3 7 8
3 2 8 4 6 7 5 9 1
1 3 2 7 4 9 8 6 5
8 5 9 2 3 6 4 1 7
4 7 6 8 5 1 9 3 2
9 6 5 1 8 3 7 2 4
2 8 3 6 7 4 1 5 9
7 1 4 9 2 5 6 8 3

So angesagt. So Tips.
Angesagte Events und 

Szene-Highlights in Ihrer Region 
in Ihrer Tips und auf 
www.tips.at/events

LESUNG

Heimatbuch
Am Samstag, 26. September, lädt
der Kulturausschuss der Marktge-
meinde Vorderweißenbach um 18
Uhr zu einer Lesung aus demVor-
derweißenbacher Heimatbuch in
das Pfarrheim ein. Elisabeth Sei-
berl und Stefan Grasböck lesen
ausgewählte Geschichten und Er-
eignisseausderVergangenheitder
Gemeinde. Die Besucher erhalten
dabei Einblicke in Gegebenhei-
ten, die im Heimatbuch festgehal-
ten sind. Für die musikalische
Umrahmung sorgt die Saitenmu-
sik mit ihren Darbietungen.<

WKO

Coworking
ausprobieren
ENGERWITZDORF. Der 2Kanter
CO WORKING | HOF in En-
gerwitzdorf beteiligt sich am
Donnerstag, 1. Oktober, am
oberösterreichweiten Tag der of-
fenenCoworkingSpaces.Von10
bis 18 Uhr sind Besichtigungen
und kostenloses Probearbeiten
möglich, ab 17 Uhr lädt der
Standort zum Oktoberfest. Der
2Kanter CO WORKING | HOF
befindet sich in Linzerberg 5 in
Engerwitzdorf.<

Altenberg: Jeden Montag: Klettern für Alle,
Kletterhalle, 18 - 20.00, VA: Alpenverein

Gallneukirchen: Jeden Mittwoch: Gedächt-
nistraining/Beschäftigung für Personen mit De-
menz, VA: MAS Alzheimerhilfe, Infos und An-
meldung unter:  0664 8546695

Sonnberg: Jeden Donnerstag: Asphalt-Stock-
schießen, Dorfhalle, 17 - 19.00, VA: Senioren-
bund

Altenberg: Trauer-Café, Pfarrzentrum, 9 -
11.00, VA: Pfarre Mühlviertel-Mitte

Gallneukirchen: Film: "KernStück", Altes
Hallenbad, 18.30, anschl. Podiumsgespräch,
mit Sepp Wall-Strasser, VA: Klima.Zukunft

Oberneukirchen: Strudelessen im Lebens-
haus, 11.30 - 13.30, Anmeldung:  07212
3012, VA: Hilfswerk

Feldkirchen: Friedensfest des Kamerad-
schaftsbundes, Schul- und Kulturzentrum,
15.00

Gramastetten: Bauernmarkt, Thema:
"Speck' Takel", Marktplatz, 14 - 17.00

Hellmonsödt: Umtauschbasar für Kinderklei-
dung und Kinderzubehör, Pfarrheim, 15 - 18.00

Hellmonsödt: Umtauschbasar für Kinderklei-
dung und Kinderzubehör, Pfarrheim, 9 - 11.30

Kirchschlag: Kindersachen-Basar, Pfarrzen-
trum, 14 - 17.00

Puchenau: Repaircafe, Gartenstadtzentrum,
17 - 19.00

Ansfelden: Livemusik mit "Die Mustangs",
Gasthof Strauß, Beginn: 19:00 Uhr, Einlass:
18:00 Uhr, Karten: Vorverkauf: € 15,-, Abend-
kasse: € 17,-

Bad Leonfelden: Gedenklesung für die Bad
Leonfeldner Mundartdichter Maria Gilhofer
und Alois Eidenberger, Spitalskirche, 15.00

Engerwitzdorf: 125 Jahre Imkerverein Gall-
neukirchen, ImSchöffl, 10 - 16.00

Ottensheim: Kleidertauschbörse, Pfarrsaal,
13 - 18.00, VA: Tanzgruppe

Reichenthal: Familienwandertag, 13 -
18.00, VA: ÖVP

Steyregg: "Sinnvoll Festival" - Fest für Viel-
falt & Toleranz, Stadtgarten, ab 14.00

Vorderweißenbach: Heimatbuch-Lesung,
Pfarrheim, 18.00, VA: Kulturausschuss

Kirchschlag: Erntedankfest, St. Anna Pfarr-
zentrum, 10.00

Kirchschlag: Tag der Tracht und Musik, St.
Anna Pfarrzentrum, 11.15

Reichenthal: Erntedankfest, 10.00

Walding: Benefizabend: "Neapel erleben",
Musikhaus, 18.30 - 20.00

Gallneukirchen: Kultur Dienstag: "Honky-
tonk Chiefs - let the good times rock", Café &
Bistro Kowalski, 19.00, VA: Diakoniewerk

Ottensheim: Repair Café, Polytechnische
Schule, 17.00

Feldkirchen: Stammtisch für betreuende und
pflegende Angehörige, Ü60-Treff, 19 - 21.00

Gallneukirchen: Jubiläums-RepairCafé,
Pfarrzentrum St. Gallus, 16 - 18.00

Vorderweißenbach: Erster Tanztreff
beim Schmankerlwirt: Herzlich eingeladen ist
jede und jeder Tanzbegeisterte, und aber auch
die es werden möchten. Ab 17 Uhr, monatlich
jeweils Donnerstag.

Gallneukirchen: Gottesdienst zur Schöp-
fungsverantwortung, Pfarrkirche St. Gallus,
19.00

Gramastetten: Bauernmarkt, Thema: "Er-
däpfel & Steckerlfisch", Marktplatz, 14 - 17.00

Lichtenberg: Reiterstammtisch, GH Reisin-
ger, 19.00

Oberneukirchen: Tanz in den Herbst,
Schnopfhagen-Stadl, 20.00

Ottensheim: Multimediashow: "Mexico", Al-
ter Bauhof, 19.00

Linz: Dr. August Höglinger - Vortrag Dankbar-
keit, Volkshaus Dornach-Auhof, 9. Oktober,
19.30, www.mitsinn.org, 0660 7983719

Gallneukirchen: 24. September, Gusen-
halle, 15.30 - 20.30

Hellmonsödt: 30. September, Pfarrheim,
15.30 - 20.30

Walding: 2. Oktober,  Rotkreuz-Haus,
15.30 - 20.30

26. und 27. September: (nur Nutztiere,
nicht für Kleintiere sowie Pferde):
Bad Leonfelden: Reinhold Pils-Stockinger,
 0650 4161330
Zwettl: Stefan Kaar,  0664 73581158
Schenkenfelden: Tierarztpraxis Schenkenfel-
den,  0699 13183236

Bad Leonfelden: Psychosoziales Zentrum
Sterngartl, psz.bl@exitsozial.at

Gramastetten: Psychosoziale Beratungsstel-
le Mikado  07239 20076

Mobbingtelefon  0732 7610 3610,
www.mobbingtelefon.at

Walding: Einzel-, Paar- und Familienbera-
tung, Eltern- Mutterberatung  0664
88907949

Gramastetten,  Naturarena am Veda-
hof: Ausstellung: "Grenzgänge - Porträt und
Natur", von Andrea Holl und Cornelia Hauch,
bis 25. Oktober

Hellmonsödt, Freilichtmuseum Pelm-
berg: Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertag
von 14 - 17.00, Führungen auch außerhalb der
Öffnungszeiten möglich.  0664 2702973

Oberneukirchen, Schnopfhagen-Muse-
um: Museum-G'schäft-Stube, Öffnungszeiten:
Mo von 13.30 - 16.30 (außer Feiertag) - Som-
merpause: Juli und August
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Lust auf mehr?
Fernweh garantiert – Jetzt Videos auf TV1 & tips.at/leserreise ansehen! Reiseträume TV

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841
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Foto: RPB Foto: RPB

SALONZUG
ZU SILVESTER AN
DIE K&K KÜSTE
30.12.2026-02.01.2027

PRAG - DIE STADT DER
TAUSEND TÜRME
Zu Pfingsten die „Goldene

Stadt“ erleben!

14.-17.05.2027

ab

1.050,-
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Tips Frühstück
im Zug

Special
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590,-

MALAGA IN DEN SEMESTERFERIEN
Sonne, Strand und südländisches Flair

16.-20.02.2027

Entfliehen Sie demWinter und erleben Sie fünf sonnige Tage an der Costa del Sol!
Málaga begeistert mit mediterranem Flair, malerischen Gassen und dem glitzern-
den Mittelmeer. Entdecken Sie die Stadt, entspannen Sie an herrlichen Stränden
oder erkunden Sie die romantischen Bergdörfer der Region.

Semesterferi
en OÖ 2027

ab

890,-

ADVENTSPEKTAKEL IN PRAG
Den Advent in der „Goldenen Stadt“ erleben!

27.-29.11.2026

Prag erstrahlt zur Vorweihnachtszeit im festlichen Glanz: erleben Sie drei stim-
mungsvolle Tage mit Weihnachtsmärkten, historischen Gassen und einer Dinner-
Kreuzfahrt auf der Moldau mit herrlichem Blick auf die goldene Stadt.

ab

549,-

Fotos: iStock

DIE SCHÖNE BLAUE DONAU - MITMS NESTROY
VOM DONAUDELTA BIS NACH LINZ INKL. BUS-
ANREISE-VORPROGRAMM „MOLDAUKLÖSTER“
06.04.-18.04.2027 A
13.06.-25.06.2027 B | 20.08.-01.09.2027 B
Rumänien – Bulgarien – Serbien – Ungarn –
Slowakei – Österreich / Donau

ab

1.899,-Fotos: GTA Touristik GmbH

Bis 30.11
.:

50€

Frühbuc
her-

bonus
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COSTA FAVOLOSA
WESTLICHES MITTELMEER:
ITALIEN, SPANIEN, FRANKREICH
20./21.-27.03.2027

Tag 1: Anreise nach Savona
Tag 2: Savona
Tag 3: Tag auf See
Tag 4: Barcelona

Tag 5: Palma de Mallorca
Tag 6: Ajaccio
Tag 7: Marseille
Tag 8: Savona

inklusive Bus
ab Linz

Special Fo
to
:C
os
ta

Osterferien
– ideal für

Familien
ab

895,-
inkl. Bus

ab

1.649,-

traditionelles
Abendessen
in Marrakech

Special

RUNDREISE MAROKKO
Erleben Sie die Höhepunkte Marokkos: von den
Königsstädten bis zur Straße der Kasbahs und zurWüste

12.02.-19.02.2027 A I 26.02.-05.03.2027 A I 12.03.-19.03.2027 B

Marokko begeistert mit Wüsten, Atlasgipfeln, Oasen und lebendigen Königsstädten.
Souks, maurische Kultur und traditionelles Handwerk prägen das Land. Der Anima
Garten und die herzliche Gastfreundschaft machen die Reise besonders..
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SAMSTAG, 3. OKTOBER 2026
AB 9 UHR | ALTHAUSER STRASSE 21 | 4230 PREGARTEN

50 Jahre
Autohaus Pregarten
50 Jahre 50 Jahre 
FRÜHSCHOPPEN

50 Jahre 
FRÜHSCHOPPEN

Autohaus Prrreeegggaaarrrttteeennn ||| Althauser Straße 21 | 423000 Pregarten | 07236 / 22 85 | pppregarten@autohaus-pregarten.at | autohaus-pregarten.at

SAMSTAG, 3. OKTOBER 2026
Autohaus Pregarten

AB 9 UHR  |  ALTHAUSER STRASSE 21  |  4230 PREGARTEN

GEWINNSPIEL
1. PREIS: GOLF 1

FRISCH RESTAURIERT vom
Autohaus Pregarten Team

Das Herzensprojekt
zum Jubiläum 2026zum Jubiläum 2026

2. PREIS: Fahrradträger
(im Wert von ca. € 900,-)

3. PREIS: Würth Werkzeugset
(im Wert von ca. € 300,-)

3. PREIS: Würth Werkzeugset 
(im Wert von ca. € 300,-)

Jeder Gast bekommt bis 12 Uhr ein gratis Glückslos.
Weitere Lose können nicht käuflich erworben werden.

AB 9 UHR  |  ALTHAUSER STRASSE 21  |  4230 PREGARTENAB 9 UHR  |  ALTHAUSER STRASSE 21  |  4230 PREGARTEN

GEWINNSPIEL
1. PREIS: GOLF 1

EINBLICKE zu den
Restaurierungsarbeiten

KULINARIK ZU JUBILÄUMSPREISENKULINARIK ZU JUBILÄUMSPREISENKULINARIK ZU JUBILÄUMSPREISEN
€ 2,00
€ 1,50

KULINARIK ZU JUBILÄUMSPREISENKULINARIK ZU JUBILÄUMSPREISEN
€ 1,50
€ 1,00

KULINARIK ZU JUBILÄUMSPREISENKULINARIK ZU JUBILÄUMSPREISENKULINARIK ZU JUBILÄUMSPREISENKULINARIK ZU JUBILÄUMSPREISEN
€ 2,00
€ 1,50€ 1,50

Bier 0,5l
Bier 0,33l

KULINARIK ZU JUBILÄUMSPREISENKULINARIK ZU JUBILÄUMSPREISENKULINARIK ZU JUBILÄUMSPREISENKULINARIK ZU JUBILÄUMSPREISENKULINARIK ZU JUBILÄUMSPREISENKULINARIK ZU JUBILÄUMSPREISENKULINARIK ZU JUBILÄUMSPREISENKULINARIK ZU JUBILÄUMSPREISEN
€ 1,50€ 1,50
€ 1,00€ 1,00€ 1,00€ 1,00

Spritzer 0,33l
Alkoholfrei

& reichlich Köstlichkeiten (auch veggi) von
der Fleischerei Fürst zu Jubiläumspreisen.

& LAGERHAUS-MUSIK

BUNTES
KINDER-

PROGRAMM

      BUNTES      BUNTES
    KINDER-

PROGRAMM


